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draußen in der Natur unterwegs zu sein - dass dies einmal 
ein besonderes Privileg sein würde, hätte man vor zwei Jah-
ren nicht gedacht. 

Die Pandemie hat viele Prioritäten verändert und uns ge-
zeigt, dass wir nichts selbstverständlich nehmen können. 
In diesem Zusammenhang hat auch das Thema „Nachhal-
tigkeit“ in all seinen Facetten, von der Regionalität über die 
biologische Vielfalt und den Klimaschutz bis hin zur Bildung, 
erheblich an Bedeutung gewonnen. Uns ist sie Leitlinie in 
unserer täglichen Arbeit, wie die Beispiele zeigen, die wir für 
Sie ausgewählt haben. Zudem bietet unsere kleine Checklis-
te ganz pragmatische Anregungen für mehr Nachhaltigkeit 
im Alltag.

Dieser wird nun wieder entspannter, wir gewinnen  etap-
penweise Freiheiten und Spielräume zurück und freuen uns, 
auch wieder gemeinsam unterwegs zu sein. 
So konnten auch die Geopark-Ranger und Geopark-vor-Ort-
Teams wieder an den Start gehen - ihre  informativen und 
erlebnisreichen Führungen und Aktionen sind stets schnell 
ausgebucht. Das freut uns ebenso wie das umfangreiche 
Veranstaltungsprogramm, das wir auch im zweiten Halbjahr 
gemeinsam mit unseren Partnern für Sie zusammengestellt 
haben. Ein grüner Smiley zeigt dabei den Weg zu unseren be-
sonderen Angeboten für Familien und Kinder.
Und auch in Bezug auf unsere Informationseinrichtungen ist 
einiges neu hinzugekommen – ob Infozentren, Geopark-Pfa-
de, Kulturwege oder Geopunkte. 
In diesem Zusammenhang zeichnen wir auch wieder ge-
meinsam ein neues Fenster in die Erdgeschichte als Geotop 
des Jahres aus – diesmal geht es nach Böllstein. 
Ausgezeichnet ist auch die Zusammenarbeit mit unseren 
Partnern wie etwa der AG Altbergbau Odenwald, die in die-
sem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum feiert und dem Geo-Natur-
park seit ihrer Gründung eng verbunden ist. 
Gemeinsam kann man viel erreichen – auch über Länder-
grenzen und Kontinente hinweg, wie gleich zwei Ausstel-

lungen zeigen, die wir zusammen mit UNESCO Global Geo-
park-Partnern aus China und Griechenland präsentieren. Die 
Fotoausstellung im Museumszentrum Lorsch ist noch bis 
Ende Juli zu sehen und die Klimaausstellung im Besucherzen-
trum des UNESCO-Welterbes Grube Messel bis Ende Oktober. 
Dort erwartet Sie eine weitere Überraschung – machen Sie 
doch einmal einen Abstecher in das neue Vulkan-Bistro!
Es gibt viel zu entdecken in unserer vielfältigen und ge-
schichtsträchtigen Region zwischen Rhein, Ried, Bergstraße, 
Odenwald, Main- und Neckartal, von den bekannten High-
lights bis hin zu den stillen, versteckten Orten, die einen be-
sonderen Reiz ausstrahlen. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude unterwegs im Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald! 

 Ihre Jutta Weber
 Geschäftsführung

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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GLOBALE AGENDA 2030 VOR ORT: NACHHALTIGKEIT IM UNESCO GLOBAL GEOPARK

Unsere Insekten-Nisthilfen, Vogel-Brutkästen und Fledermaus-
Behausungen

Mit „GeReg“ mehr Regionalität und Klimaschutz - und 
damit mehr Nachhaltigkeit auf dem Teller

Wie können wir 
wirkungsvol l 

die Vielfalt an Insekten, Vögeln 
und Fledermäusen unterstüt-
zen? Unsere Antwort hierauf 
ist, entsprechende Vorausset-
zungen zu schaffen, damit sie 
kommen und bleiben möchten. 

Daher haben wir seit diesem 
Jahr Insekten-Nisthilfen in das 
alljährliche Förderprogramm 
für unsere Mitgliedskommu-
nen aufgenommen, für die 
wir 50 % der Kosten überneh-
men. Und ab dem nächsten 
Jahr kommen im Förder-Port-

folio noch Vogel-Brutkästen 
und Fledermausbehausungen 
hinzu. Es freut uns sehr, dass 
dieses Angebot, mit dem ganz 
individuell und vor Ort ein Bei-
trag zur biologischen Vielfalt 
geleistet werden kann, so gut 
angenommen wird. Die Vogel- 

und Fledermausbehausungen 
werden von der Behinderten-
hilfe Bergstraße (bhb) ange-
fertigt – eine Kooperation, die 
uns sehr am Herzen liegt und 
mit der wir ganz bewusst auch 
die Ziele der bhb unterstützen 
möchten. 

Eine gesunde Umwelt und eine 
gepfl egte Landschaft: Das sind 
Ziele des Vereins „Genial regio-
nal Heidelberg Rhein-Neckar 
e.V.“; kurz „GeReg“.  Gemein-
sam mit neun weiteren Ak-
teuren ist der Geo-Naturpark 
Bergstraße- Odenwald Grün-
dungsmitglied des gemeinnüt-
zigen Vereins.
Für die Region Bergstraße, Hei-
delberg, Kraichgau und Oden-
wald wollen die Mitglieder 
die gesamte Lieferkette vom 
Acker bis zum Teller nachhal-
tiger gestalten. Ins Leben ge-
rufen wurde „Genial regional 
Heidelberg Rhein-Neckar e.V.“ 
am 10. November 2020 – den 
Umständen entsprechend per 
Videokonferenz. Der Verein 
unterstützt die Philosophie der 

„GeReMo“ Heidelberg Rhein-
Neckar GmbH; die Abkürzung 
steht für „Genial Regional 
Marketing Organisation“. Wäh-
rend die GmbH sich um die ge-
meinsame Vermarktung von 
nachhaltig erzeugten Produk-
ten aus der Region kümmert, 
konzentriert sich der gemein-
nützige Verein ganz auf den As-
pekt des Umwelt-, Natur- und 
Klimaschutzes. Erreichen will 
der Verein dies unter anderem 
durch Information, Aufklärung 
und Beratung der Verbrauche-
rinnen und Verbraucher. Außer-

dem will er eine umwelt- und 
klimaschonende, transparente 
Produktion von Lebensmitteln 
durch eine nachhaltige Land-
wirtschaft und Verarbeitung 
unterstützen und nicht zu-
letzt die Transportwege ent-
lang der gesamten Kette von 
der Erzeugung bis zum Ver-
brauch verkürzen – ein aktiver 
Beitrag zum Klimaschutz. Mit 
dieser Kombination an Zielen 
und Aktivitäten werden gleich 
mehrere Nachhaltigkeitsziele 
unterstützt, was die Zusam-
menarbeit für den Geo-Natur-

park besonders wertvoll macht. 
Weitere Gründungsmitglieder 
sind Landwirt*innen, Laden-
betreiber*innen, Marketing-, 
Kommunikations- und Gast-
rofachleute sowie die Organi-
sation food.net:z. Unter dem 
Vorsitz von Brigitte Zimmer-
mann-Petrullat (Bensheim) 
und Beate Weis (Heppenheim) 
will GeReg erreichen, dass die 
Wertschätzung von Lebens-
mitteln verbessert wird. Kom-
munikation und Bildungsarbeit 
sind daher Schwerpunkte der 
Vereinsarbeit. Mehr Informa-
tionen zu Aktivitäten, Terminen 
und Mitgliedern fi ndet man be-
reits auf Facebook, Instagram, 
Youtube und der Homepage, 
die Mitte Juli online gehen soll.
https://www.facebook.com/genial-
regionalverein, http://www.genialre-
gionalverein.de/

Nachhaltigkeit ist das Gebot der Stunde – auch dies gehört zu den Erkenntnissen, die uns die Pandemie beschert hat. Nachhal-
tigkeit bedeutet nicht automatisch Verzicht, sondern bewusster mit unseren vorhandenen Ressourcen umzugehen. Letztlich 
wissen wir alle, dass nichts unendlich zur Verfügung steht. Dies erleben wir sowohl in Bezug auf die eigene Gesundheit wie 
auch hinsichtlich der Wälder, des Wassers, der biologischen Vielfalt um uns herum, der Luft, die wir alle atmen und des Klimas, 
das sich in eine für unser Leben auf der Erde gefährliche Richtung entwickelt. Umso wichtiger ist es, sich gemeinsam für unsere 
natürlichen Grundlagen einzusetzen und die Ziele der Globalen Agenda 2030 vor Ort mit eigenen Aktionen zu unterstützen:  
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GLOBALE AGENDA 2030 VOR ORT: NACHHALTIGKEIT IM UNESCO GLOBAL GEOPARK

„Klimahelden“ – Gemeinsam  das Klima verstehen und schützen   
Mobilität, Kli-
mastress im 
Wald und sel-
ber Daten sam-
meln stehen im 

Vordergrund bei unserem  „Ci-
tizen Science“-Projekt, das wir 
eigens für unsere Mitglieds-
kommunen entwickelt haben. 
Der Klimawandel ist eine der 

größten Herausforderungen 
des 21. Jahrhundert, mit Aus-
wirkungen für uns alle. Mit 
dem Pariser Klimaabkommen 
haben sich 2015  bereits mehr 
als 190 Länder auf den Klima-
schutz  verständigt, auch in 

den Nachhaltigkeitszielen der 
Vereinten Nationen ist dieser  
als eigener Baustein veran-
kert. Neben den globalen Be-
strebungen kann aber auch 
jeder Einzelne etwas tun. Ler-
nen, verstehen, anwenden. Di-
rekt vor Ort. An diesem Punkt 
setzen wir mit unserem Pilot-
projekt an. Gemeinsam mit 

der Gemeinde Mömlingen 
führen wir derzeit insgesamt 
4 Workshops durch, bei denen 
interessierte Bürger*innen 
mehr zum Klimawandel all-
gemein, zu Auswirkungen 
für den Wald, die Wirtschaft 

und die Gesellschaft erfah-
ren – und vor allem, was jeder 
Einzelne tun kann, um das Kli-
ma zu schützen. Beim ersten 
Workshop ging es um unsere 
Mobilität – eine aufschlussrei-
che Erfahrung und Anreiz, da-
rüber nachzudenken, ob jede 
mit dem PKW zurückgelegte 
Strecke tatsächlich notwen-
dig ist. Der zweite Workshop 
führte uns in den Wald, dessen 
Klimastress uns eindrucks-
voll vor Augen geführt wurde. 
Der dritte Workshop lädt zur 
Podiumsdiskussion mit der 
lokalen Wirtschaft- und beim 
vierten Workshop wird Bilanz 
gezogen. Neben neuen Er-
kenntnissen und besonderen 
Einblicken in das komplexe 
Thema Klimawandel gibt es 
bei diesem Gemeinschafts-

projekt für alle Teilnehmen-
den tolle Preise bis hin zur 
Auszeichnung als  „Klima-
held“ zu gewinnen. Hierfür 
nutzen sie die eigens für das 
Projekt konzipierte APP und 
sammeln fl eißig Daten, die sie 
auf eine gemeinsame Platt-
form stellen und so zum Ge-
samtergebnis beitragen. Hier 
kann man zu jedem Zeitpunkt 
einsteigen und mitmachen. 
Weitere Infos zu „Klimahel-
den“ und den Möglichkeiten, 
aktiv beizutragen, fi nden sich 
auf der Internetseite des Geo-
Naturparks.  
Die „Klimahelden“ sind Teil 
des RURITAGE-Projekts der 
Europäischen Union zur Un-
terstützung von Natur und 
Kultur im ländlichen Raum. 

Wie kann ich meinen Alltag nachhaltiger gestalten: 
Meine persönliche Checkliste
Meist scheitern gute Vorsätze 
daran, dass sie zu kompliziert 
sind und scheinbar wenig 
Wirkung entfalten. Eigentlich 
ist es aber ganz einfach: je 
nachhaltiger wir unser eige-
nes Leben gestalten, umso 
zufriedener sind wir, ganz zu 

schweigen von dem Beitrag, 
den wir damit selbst für die 
großen Ziele der Weltgemein-
schaft im Sinne der Globalen 
Agenda leisten. Viele kleine 
Beiträge können eben Großes 
bewirken – fangen wir doch 
einfach gleich an:

 Blumenwiesen anstatt Steinwüsten

 Nur so viel einkaufen, wie verwertet wird

 Regional und saisonal einkaufen

 Urlaub in der Region machen

 Mehr Wege ohne Auto zurücklegen

 Plastik vermeiden

 Nicht alles gleich neu kaufen

 Qualität vor Quantität stellen

 Weniger Fleisch essen und wenn, 
dann von artgerecht gehaltenen Tieren



5

UNESCO-WELTERBE GRUBE MESSEL: INTERNATIONALE KLIMAAUSSTELLUNG UND VULKAN-BISTRO

UNESCO-Welterbe Grube Messel: 
Internationale Klimaausstellung und Vulkan-Bistro

Welche Rolle spielt das globa-
le Klima in der Erdgeschichte? 
Welche Auswirkungen hat der 
Klimawandel auf die Ökosys-
teme, die Biodiversität und 
die Evolution aus historischer 
Perspektive? Was können wir 
aus der Erdgeschichte für die 
Zukunft lernen? 

In der Sonderausstellung 
„Klimawandel verstehen - die 
Bedrohung heutiger Ökosys-
teme im Spiegel der Erdge-
schichte“ gehen die UNESCO 
Welterbestätte Grube Messel 
und der Geo-Naturpark Berg-
straße-Odenwald (UNESCO 
Global Geopark) gemeinsam 
mit ihrem internationalen 
Partner, dem UNESCO Global 
Geopark Lesbos, diesen Fra-
gen nach. Sie vermitteln am 
Beispiel des versteinerten 
Waldes von Lesbos, wie wir 

aus den Vorgängen, die un-
seren Planeten im Laufe der 
Jahrmillionen immer wieder 
verändert haben, für unsere 
eigene Zukunft lernen kön-
nen. Dabei setzen sie ihren 
bereits seit 2003 bestehen-

den, thematisch breit aufge-
stellten  Austausch mit dem 
griechischen Partner fort. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher der Ausstellung werden 
in die Welt von Lesbos vor 19 
Millionen Jahren versetzt, kurz 
vor dem Vatousa-Vulkanaus-
bruch.  Im dichten, subtropi-
schen Wald bewegen sich zwi-
schen den Bäumen langsam 
große Urelefanten, auf dem 
Boden suchen Spitzmäuse 
nach Insekten und Würmern, 
am Waldrand schwimmen Sa-
lamander und Alligatoren im 
großen See. Nichts deutet auf 
die  kommende Katastrophe 
hin. Nach dem todbringen-
den Vulkanausbruch wird die 
ganze Region und damit auch 
alles Leben mit einer dicken 
Schicht vulkanischen  Mate-
rials bedeckt, konserviert und 
schließlich versteinert. Millio-
nen Jahre später ermöglichen 
uns diese versteinerten Zeu-
gen eine Rekonstruktion der 
damaligen Lebewelt und ge-

ben uns damit Hinweise auf 
die Folgen des Klimawandels 
in erdgeschichtlichen Dimen-
sionen. Die Ausstellung wird 
aus den Mitteln des EU-För-
derprojekts „Heritage for Ru-
ral Regeneration“ (RURITAGE) 
gefördert.

Ort: UNESCO-Welterbe Grube 
Messel (Nördliches Geopark-
Eingangstor).
Eröffnung: 10. Juli 2021 (mit 
der Hessischen Staatsminis-
terin Angela Dorn und Prof. 
Dr. Nickolas Zouros, Geopark-
Direktor und Präsident des 
Global Geoparks Network), 
Dauer:  bis 31. Oktober 2021

Nachdem das Besucherzen-
trum wie so viele Einrich-
tungen in den vergange-
nen Monaten geschlossen 
bleiben musste, begrüßt 
es die Gäste auch in Bezug 
auf das leibliche Wohl nun 
mit einer besonderen At-
traktion: 
Das Bistro wurde komplett 
umgestaltet und präsen-
tiert nun das Thema „Vul-
kanismus“ in allen Facet-
ten – von der Gestaltung 
der Wände und Sitzgele-
genheiten über die Deko 
bis hin zur neu konzipier-
ten Speisekarte. 

Eine besondere Kombination: 
Gang durch die Dauerausstel-
lung zur Grube Messel, dabei 
Besuch der internationalen 
Ausstellung zum Klimawan-
del - und als authentischer 
Abschluss ein entspannter 
Ausklang im Vulkan-Bistro.

Welterbe Grube 
Messel (Nördliches Geopark-

Eröffnung: 10. Juli 2021 (mit 
der Hessischen Staatsminis-
terin Angela Dorn und Prof. 
Dr. Nickolas Zouros, Geopark-
Direktor und Präsident des 
Global Geoparks Network), 
Dauer:  bis 31. Oktober 2021

Nachdem das Besucherzen-
trum wie so viele Einrich-
tungen in den vergange-
nen Monaten geschlossen 
bleiben musste, begrüßt 
es die Gäste auch in Bezug 
auf das leibliche Wohl nun 
mit einer besonderen At-

 wurde komplett 
umgestaltet und präsen-
tiert nun das Thema „Vul-
kanismus“ in allen Facet-
ten – von der Gestaltung 

Organisationder Vereinten Nationenfür Bilbung, Wissenschat
und Kultur

Bergstraße-OdenwaldUNESCO
Global Geopark

G E O P A R K

L E S V O S

This project has received funding from the European Union´s Horizon 2020 research and innovation programme under grant agreement No 776465.

Austria*
1. Styrian Eisenwurzen 2. Ore of the Alps

Belgium
3. Famenne-Ardenne 

Brazil
4. Araripe 

Canada
5. Stonehammer 
6. Tumbler Ridge 
7. Percé 

	 8. 	Cliffs of Fundy
9. Discovery 

Chile
10. Kütralkura 

China
11. Danxiashan 
12. Zhangjiajie 
13. Yuntaishan 
14. Wudalianchi 
15. Songshan 
16. Shilin 
17. Huangshan 
18. Lushan 
19. Hexigten 
20. Taining 
21. Xingwen 
22. Yandangshan 
23. Jingpohu 
24. Leiqiong 
25. Taishan 
26. Wangwushan-

  Daimeishan 
27. Fangshan 
28. Funiushan 
29. Zigong 
30. Longhushan 
31. Alxa Desert 
32. Qinling Zhongnanshan 33. Ningde 
34. Leye Fengshan 
35. Tianzhushan 
36. Hong Kong 
37. Sanqingshan 
38. Shennongjia 
39. Yanqing 
40. Mount Kunlun 
41. Dali-Cangshan 
42. Dunhuang 
43. Zhijindong Cave 
44. Arxan 
45. Keketuohai 
46. Guangwushan-

  Nuoshuihe 
47. Huanggang Dabieshan 48. Jiuhuashan 
49. Yimengshan 
50. Xiangxi 
51. Zhangye 

Croatia
52. Papuk 
53. Vis Archipelago

Cyprus
54. Troodos 

Czechia
55. Bohemian Paradise 

Denmark
56. Odsherred 
57. Vestjylland 

Ecuador
58. Imbabura 

Finland
59. Rokua 
60. Lauhanvuori-

  Hämeenkangas
61. Saimaa 

France
62. Haute-Provence 63. Luberon 
64. Massif des Bauges 65. Chablais 
66. Monts d’Ardèche 67. Causses du Quercy 68. Beaujolais 

Germany*
69. Vulkaneifel 
70. TERRA. vita 
71. Bergstraße-Odenwald 72. Swabian Alb 
73. Harz, Braunschweiger  Land 
74. Thuringia Inselsberg-  Drei Gleichen

Greece
75. Lesvos Island 
76. Psiloritis 
77. Chelmos Vouraikos 78. Vikos - Aoos 
79. Sitia 
80. Grevena Kozani 

Hungary*
81. Bakony-Balaton 

Iceland
82. Katla 
83. Reykjanes 

Indonesia
84. Batur 
85. Gunung Sewu 
86. Ciletuh - Palabuhanratu 87. Rinjani-Lombok 88. Toba Caldera 
89. Belitong 

Iran (Islamic Republic of)90. Qeshm Island 

Ireland*
91. Copper Coast 

	 92.	 Burren & Cliffs of Moher

Italy
93. Madonie 
94. Beigua 
95. Rocca di Cerere

96. Adamello-Brenta97. Cilento, Vallo di  Diano e Alburni 
98. Tuscan Mining Park 99. Alpi Apuani 

100. Sesia Val Grande 101. Pollino 
102. Aspromonte 
103. Majella 

Japan
104. Itoigawa 
105. Unzen Volcanic Area 106. Toya - Usu 
107. San’in Kaigan 
108. Muroto 
109. Oki Islands 
110. Aso 
111. Mt. Apoi 
112. Izu Peninsula 

Malaysia
113. Langkawi 

Mexico
114. Comarca Minera, Hidal-go 
115. Mixteca Alta, Oaxaca 

Morocco
116. M’Goun 

Netherlands
117. De Hondsrug 

Nicaragua
118. Rio Coco 

Norway
119. Gea Norvegica 

120. Magma 
	121. 	Trollfjell

Peru
122. Colca y Volcanes  de Andagua 

Poland*
123. Holy Cross Mountains 

Portugal
124. Naturtejo da Meseta  Meridional 
125. Arouca 
126. Açores 
127. Terras de Cavaleiros 128. Estrela 

Republic of Korea
129. Jeju Island 
130. Cheongsong 
131. Mudeungsan Area 132. Hantangang 

Romania
	133. 	Haţeg Country

Russian Federation
134. Yangan-Tau 

Serbia
135. Djerdap

Slovenia*
136. Idrija 

Spain
137. Cabo de Gata-Níjar 138. Sierras Subbéticas 139. Sobrarbe-Pirineos 140. Basque Coast 

141. Sierra Norte de Sevilla 142. Villuercas Ibores Jara 143. Central Catalonia 144. Molina & Alto Tajo 145. El Hierro 
146. Lanzarote and

  Chinijo Islands 
147. Las Loras 
148. Origens 
149. Courel Mountains 150. Granada 
151. Maestrazgo 

Tanzania
152. Ngorongoro Lengai 

Thailand
153. Satun 

Turkey
154. Kula –Salihli 

United Kingdom of GreatBritain and Northern Ireland*155. North Pennines AONB 156. North-West Highlands 157. Fforest Fawr 
158. English Riviera 
159. GeoMôn 
160. Shetland 
161. Black Country 

Uruguay
162. Grutas del Palacio 

Vietnam
163. Dong Van Karst Plateau 164. Non nuoc Cao Bang 165. Dak Nong 

* List of transnationalUNESCO Global Geoparks.

Austria & Slovenia
166. Karawanken /

  Karavanke

Germany & Poland
167. Muskauer Faltenbogen/	 	 Łuk Mużakowa

Hungary & Slovakia
168. Novohrad-Nógrád

Ireland & United Kingdom ofGreat Britain and Northern Ireland
169. Marble Arch Caves 

Global Geoparks Network
Liste der UNESCO Global Geoparks

www.globalgeoparksnetwork.org

2021

Im Jahr 2015 verabschiedete die Weltgemeinschaft die Agenda 2030. Diese globale Agenda enthält 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs), die es bis zum Jahr 2030 zu erreichen gilt. Durch ganzheitliche Bildungs-konzepte und die Förderung des Bewusstseins für gesellschaft-liche Schlüsselherausforderungen leisten UNESCO Global Geo-parks einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung der SDGs. Dabei übertragen sie die Ziele auf die lokalen Themen und Gegeben-heiten vor Ort, suchen gemeinsam mit verschiedenen Akteuren auf kommunalen und Landesebenen nach kurz- und langfristi-gen Lösungen sowie zeigen Zukunftsoptionen auf.

UNESCO Global Geoparksin Kooperation mit dem UNESCO-Welterbe Grube Messelund die Globale Agenda 2030

KLIMAWANDEL VERSTEHEN

10. JULI - 31. OKTOBER 2021

Die Bedrohung heutiger Ökosystemeim Spiegel der Erdgeschichte

Einblicke in die Welt der Steine, Fossilien und Böden gibt es 
zudem in der Geowerkstatt mit den Geopark-Rangern, die 
am 5. Dezember anlässlich des Weltbodentages stattfi ndet. 
Freut Euch auf spannende (Erd)geschichten und tolle Mit-
machaktionen! Schnell anmelden – es gibt nur begrenzte 
Plätze: 06159-717590 
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WIR UND UNSERE PARTNER IM UNESCO GLOBAL GEOPARK 

Es ist bald soweit! Ausgedehn-
te Trekkingtouren mit Über-
nachtung im Zelt, auf ausge-
wählten Trekking-Camps, das 
wird bald auch im Odenwald 
möglich sein. Der Naturpark 
Neckartal-Odenwald als Wan-
der-, Genuss- und Kulturpara-

dies arbeitet gemeinsam mit 
den Mitgliedsgemeinden, 
Limbach, Elztal, Buchen und 
Walldürn an der Umsetzung 
des Projektes. Zurzeit werden 
die insgesamt vier Trekking-
Camps mit je drei Zeltstand-
plätzen, einer Komposttoilet-

te und dort, wo es möglich 
ist, mit einer Feuerstelle aus-
gestattet. Gebucht werden 
können die Trekking-Camps 
voraussichtlich ab Mitte Juli 
2021 für 12 € pro Nacht und 
Zelt (max. 3 Personen pro 
Zelt). Die ersten Übernach-
tungen sollen dann ab Mitte 
August möglich sein. Mit der 
Buchung erhält der Gast die 
Koordinaten des ausgewähl-
ten Camps. 
Eine Auswahl von Tourenvor-
schlägen für das Trekking-
Erlebnis, gibt es zum Eröff-
nungstermin auf der Website. 
Zahlreiche Gaststätten liegen 
entlang der Routen, ebenso 
Hofl äden und „Regiomaten“ – 
hier kann man den Odenwald 
schmecken! Es erwarten Sie 

auf der Website des Natur-
parks Neckartal-Odenwald 
außerdem viele Informa-
tionen, Tipps und Tricks zum 
Trekking im Odenwald.
Weitere Informationen: 
info@trekking-odenwald.de 
Die Website befi ndet sich 
zurzeit im Aufbau. 

Der Naturpark Neckartal-
Odenwald  freut sich darauf, 
den naturbegeisterten Be-
suchern unserer Region ein 
ganz besonderes Erlebnis zu 
ermöglichen!

Sie sind unterwegs auf den 
Wanderparkplätzen der Regi-
on, um Tipps und Insider-Infos 
zu den schönsten Wanderrou-
ten zu geben, sie gehen mit 
den Kindern an den Bach, um 
das Leben im Wasser zu ent-
decken oder sie erforschen 
gemeinsam, wie viele große 
und kleine Bewohner sich 
im Boden tummeln. Dies ist 
nur ein Ausschnitt aus dem 
vielseitigen Programm der 
Geopark-Ranger, die für den 

Geo-Naturpark aktiv sind.  
Neu im Team des Geo-Na-
turparks hinzugekommen ist 
nun eine Naturpark-Range-
rin, maßgeblich gefördert 
vom Freistaat Bayern. Sandra 
Weimer, Wildtierökologin und 
BNE-Expertin, kümmert  sich 
um Naturschutz, Bildung und  
Besucherlenkung im baye-
rischen Teilgebiet – bei den 
großen Geo-Naturpark-Ver-
anstaltungen wirkt sie eben-
falls mit. Wir freuen uns über 

die Teamverstärkung und auf 
viele neue Aktionen, die von 
ihr auch in Zusammenhang 
mit der Ausstellung der Bay-
erischen Naturparke in der 

Umweltpädagogischen Sta-
tion Mömlingen, in der sich 
das Rangerbüro befi ndet, ent-
wickelt werden.  

Im Dienste von Naturschutz und spannender Vermittlung: 
Unsere Geopark-Ranger und nun auch unsere Naturpark-Rangerin

Naturpark Neckartal-Odenwald: Trekking Odenwald – schlafen unter Sternen

Kommune Ort Parkplatz  Termin Uhrzeit
Wald-Michelbach Wald-Michelbach Kreidacher Höhe 04.07.2021 12-16 Uhr
Eberbach Eberbach am Pulverturm 11.07.2021 10-14 Uhr
Eichenbühl Eichenbühl Kohlgrund 18.07.2021 12-16 Uhr
Absteinach Absteinach alla hopp!- Anlage 01.08.2021 12-16 Uhr
Großostheim Großostheim Hesselburg 15.08.2021 12-16 Uhr
Mörlenbach Groß-Breitenbach Waldsee 22.08.2021 12-16 Uhr
Rüdenau Rüdenau Winne 29.08.2021 12-16 Uhr

Groß-Umstadt Klein-Umstadt Parkplatz am Bürgerhaus Klein-Umstadt / 
Weinbergstraße 04.09.2021 12-16 Uhr

Grassellenbach Grasellenbach Strieth ( Gü� ersbacher Straße ) 05.09.2021 12-16 Uhr

Aktuelle Parkplatzeinsätze der Geopark-Ranger: 
Aufgrund des Pandemiegeschehens wurden die für den Frühling terminierten Einsätze in den Sommer und Herbst verschoben – 
hier die neuen Einsatz-Termine:
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In diesem Jahr freuen wir uns, 
das internationale Künstler-
symposium „Global Nomadic 
Art“ (GNAP) in Kooperation 
mit dem Verein Internationale 
Waldkunst schon zum dritten 
Mal bei uns in der Region zu 
begrüßen. Naturkunstschaf-
fende aus aller Welt (in die-
sem Jahr aus den Ländern 
ohne Reisebeschränkungen 
sowie aus Deutschland) tref-
fen sich für zwei Wochen, um 

im Rahmen von Workshops 
besondere Orte im Geo-Na-
turpark kennen zu lernen und 
unter dem Motto „Nature Art  
Stories“ ihre fl üchtigen Kunst-
werke zu erschaffen. Sie ver-
wenden hierzu nur das, was 
sie jeweils vor Ort in der Natur 
vorfi nden und fotografi eren 
die geschaffenen Werke. Die 
„Best Of“ werden zusammen-
gestellt und zum Abschluss 
im Rahmen einer großen 

Foto-Ausstellung im Interna-
tionalen Waldkunstzentrum 
in Darmstadt präsentiert.  
Besonders in diesem Jahr ist 
wieder die Unterstützung 
durch den Geo-Naturpark im 
Rahmen des internationalen 
RURITAGE-Projektes, in des-
sen Zusammenhang u.a. ein 
Kunstworkshop für Migran-
tInnen stattfi ndet. Begleitet 
wird das GNAP-Symposium 
von den „Mittwochsforen“, 

bei denen die KünstlerInnen 
über ihr Schaffen berichten 
sowie von einer Diskussions-
runde in der Schaderstiftung.
Dauer: 26. August bis 11. Sep-
tember 2021
Eröffnung Fotoausstellung: 
11. September, 15:00 Uhr
Schirmherr: Oberbürgermeis-
ter Jochen Partsch, Darmstadt
Nähere Infos und begleitende 
Veranstaltungen: 
www.waldkunst.com  

UNESCO GLOBAL GEOPARK MACHT SCHULE   

Global Nomadic Art im Geo-Naturpark – „Nature Art Stories“ 

Internationale Fotoausstellung „West-Östliche Impressionen“ noch bis zum 
31. Juli in Lorsch (Museumszentrum) zu sehen
Die internationale Foto-Aus-
stellung, die am 30. April mit 
großem Erfolg virtuell er-
öffnet worden ist, kann seit 
dem 22. Mai nun auch persön-
lich im Museumszentrum in 
Lorsch besucht werden. Ers-
te Impressionen bieten eine 
virtuelle 3D-Tour sowie ein 
dreiminütiges Video auf der 
Homepage des Geo-Natur-
parks. 
Die Ausstellung zeigt in au-
ßergewöhnlichen Aufnah-
men Einblicke in die beiden 

UNESCO Global Geoparks 
Bergstraße-Odenwald und 
Mt. Lushan (China). 

Wir freuen uns, dass die „Top 
20“ unseres Fotowettbewerbs 
„(M)ein Blick in den Geo-Na-
turpark“, die Fotos unserer 
chinesischen Partner sowie 
Einblicke in unsere  langjäh-
rige regionale und internatio-
nale Kooperation nun auch in 
Originalgröße vor Ort bewun-
dert werden können. 
Aus den attraktiven Fotomoti-

ven wurde eine Postkarten-
edition zusammengestellt, 
die in Deutsch und Eng-
lisch erhältlich ist. Jede der 
Postkarten ist eine schöne 
Erinnerung an die spekta-
kulären Landschaftsauf-
nahmen der Ausstellung 
und zugleich ein kleiner 
Botschafter des Geo-Na-
turparks, wenn sie hinaus 
in die Welt gesendet wird. 

Die Foto-Ausstellung 
wurde in identischer Aus-
führung und englisch/
chinesischen Begleit-
texten zeitgleich im 
Partner-Geopark Mt. Lushan 
(China) eröffnet, begleitet 
von Video-Grußbotschaften 
beider Vorsitzender. Die lang-
jährigen Partner sind sich ei-
nig: Ein rundum gelungenes 
Projekt, das auch angesichts 
der globalen Lage gemeinsam 

und über Kontinente hinweg 
realisiert werden konnte.   
Ausstellungsdauer: bis 31. Juli 
2021 entsprechend der Öff-
nungszeiten und aktuellen 
Rahmenbedingungen des 
Museumszentrums in Lorsch. 
Infos: www.geo-naturpark.de

ven wurde eine Postkarten-
edition zusammengestellt, 
die in Deutsch und Eng-
lisch erhältlich ist. Jede der 
Postkarten ist eine schöne 
Erinnerung an die spekta-
kulären Landschaftsauf-
nahmen der Ausstellung 
und zugleich ein kleiner 
Botschafter des Geo-Na-
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AKTIV IM UNESCO GLOBAL GEOPARK

Ein besonderer Tag jährt sich 
nun bereits zum 19. Mal – der 
bundesweite „Tag des Geo-
tops“.  An diesem Tag, der ganz 
im Zeichen der Geschichte 
unseres Planeten steht, zeich-
net der Geo-Naturpark sein 
„Geotop des Jahres“ aus. So 
wird nach dem Wildfrauhaus 
in Modautal im vergangenen 
Jahr, auch im Jahr 2021 wieder 
ein ganz besonderer Ort tie-
fe Einblicke in Jahrmillionen 
alte Vorgänge gewähren, die 
unsere Region geformt ha-
ben. Unsere „Geotope des Jah-
res“  lassen längst vegangene 
Landschaften, Lebewelten und
Klimate wieder aufl eben und 
erinnern uns daran, dass un-
sere Gegenwart auch nur eine 
Momentaufnahme der Erdge-
schichte ist. 
Der Böllsteiner Gneis, der in 
diesem Jahr im Fokus steht, 

ist Zeuge uralter Gebirgsbil-
dungsprozesse, die vor mehr 
als 400 Millionen Jahren 
stattgefunden haben. Seine 
Zusammensetzung und seine 
besondere Struktur erzählen 
eine Geschichte von Bewe-
gung, Druck und Temperatur 
in den Tiefen unserer Erdkrus-
te, die uns eindrucksvoll zeigt, 
wie sehr sich unser Planet seit 
seinem Anbeginn immer wie-
der wandelt. Die Kräfte, die 
hierbei am Werk sind, können 
Kontinente versetzen, Gebir-
ge entstehen lassen und so 
im Verlauf von kaum vorstell-
baren Zeiträumen neue Land-
schaften und Lebensräume 
hervorbringen. 
Die Auszeichnung des Böll-
steiner Gneises als Geotop 
des Jahres 2021 fi ndet am 19. 
September um 14:00 Uhr in 
Böllstein statt. Im Anschluss 

an die Feierstunde gibt eine 
etwa zweistündige Exkursion 
tiefere Einblicke in die Erd- 
und Landschaftsgeschichte 
rund um Böllstein. Weitere 
Infos und Anmeldung: 06251-
7079914.
Auch die Stadt Heidelberg

bietet am Tag des Geotops 
wieder ein Programm mit 
Führungen des Geopark-vor-
Ort-Teams zu besonderen erd-
geschichtlichen Orten in der 
Stadt.
Informationen, Anmeldung 
und Flyer: 06221-5828333

Wie bei so vielen Aktivitäten 
war auch bei dieser alljähr-
lichen Auszeichnung Flexi-
bilität angesagt. Die Obst-
sorte des Jahres wird in der 
Regel im Frühling ausgerufen 
und im Rahmen der Feier-
stunde  wird das Bäumchen 
gemeinsam gepfl anzt. Dies-
mal war alles anders: Der 
Baum ist  seit Frühling in der 
Erde, damit dann, wenn sich 
die Situation entspannt, die 
Auszeichnungsveranstaltung 
unabhängig von den Pfl anz-
zeiten von Mutter Natur erfol-
gen kann. 

Die „Obstsorte des Jahres 
2021“ – die Lützelsachser 
Frühzwetschge - ist eine ganz 
besondere  Frucht. Diese geht 
auf einen von Georg P. Nickel, 
Landwirt und  Ehrenbürger 
von Lützelsachsen, im Jahr 
1914 entdeckten Zufallssäm-
ling zurück.  Die Sorte, die  
nach dem Weinheimer Stadt-

teil Lützelsachsen benannt ist, 
zeichnet sich durch eine sehr 
frühe Reife aus. Diese wichti-
ge Eigenschaft war in der Zeit 
während und nach dem ers-
ten Weltkrieg, in der eine ex-
treme Hungersnot herrschte, 
für viele Menschen lebenser-
haltend. In der Folge verbrei-
tete sich die Sorte weit über 
Lützelsachsen hinaus. 
Bereits ab Mitte Juli können 
die kleinen bis mittelgroßen, 
oval geformten Zwetschgen 
geerntet werden. Die Früch-
te eignen sich für den Frisch-
verzehr, für schmackhaften 
Zwetschgen-Kuchen und für 
Hochprozentiges. Ein ent-
sprechendes Produkt aus 
unserer Reihe der Obstbrän-
de passend zur Obstsorte des 
Jahres ist bereits geplant und 
die Veranstaltung zur Aus-
zeichnung wird im Frühherbst 
stattfi nden. Der genaue Ter-
min wird über die Tagespresse 
bekanntgegeben.

Auszeichnung „Geotop des Jahres 2021“ am 19. September 2021: 
Der Böllsteiner Gneis als eindrucksvoller Zeuge uralter Gebirgsbildungsprozesse

Auszeichnung „Obstsorte des Jahres 2021“: Die Lützelsachsener Frühzwetschge
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NEUE EINRICHTUNGEN ZUM LANDSCHAFTSERLEBEN IM UNESCO GLOBAL GEOPARK

Der Heppenheimer „Planeten-
weg“ führt seit dem Jahr 2004 
maßstabsgerecht durch unser 
Sonnensystem auf einer etwa 
2 km umfassenden Strecke von 
der Innenstadt zur Starkenburg-
Sternwarte. In den vergangenen 
Monaten wurde der beliebte 
Weg in Zusammenarbeit der 
Stadt Heppenheim, des Geo-Na-
turparks Bergstraße-Odenwald 
und des Vereins Starkenburg-
Sternwarte e.V. überarbeitet 
und aufgewertet. Auf 13 Geo-
pfad-Tafeln können die Wan-
derer Wissenswertes über Pla-
neten, Kleinplaneten, Kometen 
und natürlich die Milchstraße 

entdecken. Der Startpunkt ist 
direkt an der Tourist Informa-
tion (Friedrichstraße 21). Dort 
und auch online unter www.
heppenheim.de ist für Kinder 
ein spannendes Quiz zum Weg 
verfügbar. Als Ansporn gibt es 
für abgegebene Fragebögen 
ein Geschenk. Am Ziel hoch über 
Heppenheim angekommen, 
bietet sich ein Picknick auf dem 
Wanderparkplatz Starkenburg an. 
Nun wird der Pfad am 2. Sep-
tember um 14:00 Uhr feierlich 
eingeweiht und in die Riege der 
Geopark-Pfade neu aufgenom-
men. Begleitend hierzu gibt es 
während der ersten drei Sep-

temberwochen in ausgewähl-
ten Geschäften der Fußgänger-
zone phantasievoll gestaltete 
Schaukästen. Dort lädt Illustra-
tor Albert Völkl Kinder dazu ein, 

die Abenteuer eines kleinen As-
tronauten mit zu erleben. Es ist 
geplant, dessen Geschichte am 
Einweihungstag auch als Figu-
rentheater aufzuführen. 

Die neuen Informationstafeln 
auf der Neunkircher Höhe, 

der beliebten Wanderregion 
rund um den zweithöchsten 

Odenwaldgipfel, 
ziehen schon jetzt 
viel Aufmerksam-
keit auf sich. An-
gefangen von der 
Panoramatafel, die 
neben dem spek-
takulären Ausblick 
in die Mainebene 
insbesondere auch 

die erdgeschichtliche Entwick-
lung vermittelt, über kultur-
historische Themen bis hin 
zu den Quellen, die dem Weg 
seinen Namen geben, gibt der 
neue Kulturweg des Geo-Na-
turparks Einblicke in die Land-
schafts- und Kulturgeschichte 
dieser Teilregion. Und es wird 
begreifbar, was es mit dem Be-
griff „Wasserscheide“ auf sich 
hat, warum eine ganze Reihe 

von Odenwaldfl üssen hier ihren 
Anfang nimmt (darunter Mo-
dau, Gesprenz, Lauter und Fisch-
bach) und in unterschiedlichen 
Richtungen zu Rhein und Main 
streben. Der Weg, der mit einem 
blauen „N2“ gekennzeichnet 
ist, wird am 3. Oktober im Rah-
men eines  Festes anlässlich 
des 10-jährigen Bestehens des 
Fischbach-Quellbrunnens offi -
ziell eingeweiht. 

Ein Geschichtsband war Inspi-
ration und Informationsquelle 
für den neu eröffneten Histori-
schen Rundgang, der die Rim-
bacher Ortsgeschichte vorstellt. 
Der ehemalige Geschichtslehrer 
und Gemeindearchivar Karl-
Ludwig Schmitt hat mit  seinem 
„Streifzug der Ortsgeschichte“ 
eine der Grundlagen gelegt für 
das, was nun auf 11 Tafeln an-
schaulich und informativ ver-
mittelt wird.  Vom Bahnhof 
über die Löwenbrücke und den 
Zimmerplatz über den Ortsplan 
von 1730 bis hin zu den Kirchen 
und Schulen , der „Neumühle“, 
dem Gasthaus Krone und dem 

„Faselstall“ reichen die Themen,  
die zeigen, wie unsere Vorfahren 
gelebt und gearbeitet haben. 
Ein Team aus Mitarbeitenden 
des Rathauses und ehrenamt-
lich aktiven Bürgern verfasste 
die Tafel-Texte und wählte die 
historischen Zeichnungen und 
Ansichtkarten aus. Der Geo-Na-
turpark Bergstraße-Odenwald 
förderte das Projekt und über-
nahm die Layoutgestaltung, 
den Druck sowie  die Installa-
tion der Tafeln. Der Rundgang 
lädt dazu ein, die eigene Orts-
geschichte wieder neu zu ent-
decken und sich damit seinem 
Heimatort noch verbundener 

zu fühlen. Und die Fortsetzung 
der gelungenen  Route befi n-
det sich bereits in der Planung: 
Sie wird sich der fast 600 Jahre 
andauernden Herrschaft der Er-

bach-Schönberger Grafen und 
der jüdischen Teilhabe an der 
Handels- und Geschäftswelt der 
Vergangenheit widmen. 

Unendliche Dimensionen erwandern: Der Planetenweg in Heppenheim ist 
neuer Geopark-Pfad – Einweihung am 2. September 

Auf den Spuren des Wassers: Der Quellenweg als erster Kultur-
weg des Geo-Naturparks rund um die Neunkircher Höhe  

Blick in die Heimatgeschichte: Der Historische Rundgang durch Rimbach
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NEUE EINRICHTUNGEN ZUM LANDSCHAFTSERLEBEN IM UNESCO GLOBAL GEOPARK

Der beliebte Waldthemenpfad 
in Ober-Ramstadt wurde nun 
gemeinsam mit der Stadt und 
Revierförster Seifert mit wei-
teren Stationen versehen, die 
dazu einladen, sich ganz indivi-
duell und spielerisch den The-
men unseres Waldes zu nähern. 
So gibt es eine besondere neue 
Insektenstation: In den begeh-
baren Stamm wird im Oberge-
schoss ein Bienenvolk einziehen. 
Das Summen und Brummen 
hört der Besucher, wenn er sich 
in den hohlen Baum stellt. Soli-
tär lebende Wildbienen fi nden 
in  3 weiteren „Stelen“, die mit 

Löchern in unterschiedlichem 
Durchmesser versehen werden, 
Nistmöglichkeiten. 
Der neue Wunschstein, ein de-
korativer roter Sandstein,  bietet 
eine Fläche, auf die mit klarem 
Wasser und Pinsel ein Herzens-
wunsch geschrieben werden 
kann. Dieser wird vom Stein auf-
gesogen  und steigt dann durch 
die Verdunstung in den Himmel 
auf – beste Voraussetzung für 
dessen Erfüllung!
Weitere neue Stationen zum 
Thema Klimawandel/erneuer-
bare Energie befi nden sich in 
Planung.

Ein ganz besonderes Gebäude 
zieht schon jetzt die Aufmerk-

samkeit an der Burg Lindenfels 
auf sich, auch wenn es seiner 

endgültigen Bestimmung noch 
nicht übergeben worden ist. 
Das kleine Fachwerkhaus, das 
vor Ort im Original wieder auf-
gebaut und mit einem moder-
nen Kubus erweitert wurde, be-
herbergt bereits ein Kiosk, das 
vom Lindenfelser Verein KuBuS 
betrieben wird. Schon jetzt lädt 
es die Besucher der Burg mit 
erfrischenden Getränken und 
leckeren Snacks zum Verweilen 
ein.  Im Inneren wird derweil 
noch fl eißig gewerkelt - hier 
entsteht im Erdgeschoss ein In-
formationsbereich mit großer 

Regionskarte, Infobroschüren 
und Wanderkartenverkauf zum 
Geo-Naturpark Bergstraße-
Odenwald, denn das Gebäude 
wird in Kürze als 14. Geopark-
Informationszentrum an den 
Start gehen. Parallel entsteht im 
Obergeschoss eine kleine und 
feine Ausstellung mit Original-
exponaten zur Geschichte der 
Burg, die dazu einlädt, tief in die 
Vergangenheit dieses beson-
deren Ortes einzutauchen. Der 
offi zielle Einweihungstermin im 
Frühherbst wird über die Tages-
presse bekannt gegeben.   

Im vergangenen Jahr war sie 
noch zu Besuch, nun ist sie zu-
rückgekehrt, um zu bleiben. Die 
Ausstellung der bayerischen Na-
turparke, die in der Umweltpäd-
agogischen Station gastierte, 
hat sowohl inhaltlich wie auch 
ästhetisch so begeistert, dass 
man von Seiten des Geo-Natur-
parks beim Freistaat Bayern die 
Förderung einer Dauerausstel-
lung beantragt hat. Zur großen 
Freude wurde diese genehmigt, 
sodass die Ausstellung  nun Ein-
zug in das Adam-Otto-Vogel-

Haus gehalten hat und anspre-
chend und informationsreich 
über die 19 Naturparke Bayerns  
und natürlich auch den Geo-Na-
turpark Bergstraße-Odenwald 
informiert. Ergänzt durch einen 
naturnah gestalteten Sitzbe-
reich mit benachbarter Bild-
schirmpräsentation, bietet die 
Ausstellung, die den Raum ideal 
ausgestaltet,  nun eine schöne 
Kombination von Information 
und Entspannung. Im direkt 
benachbarten Büro von Natur-
park-Rangerin Sandra Weimer 

werden parallel Konzepte erar-
beitet, um die Ausstellung auch 
Kindern spannend und erlebnis-
reich zu vermitteln sowie mit 

örtlichen Themen zu erweitern.  
Die offi zielle Eröffnung wird 
derzeit geplant und voraus-
sichtlich im August stattfi nden.      

Herzenswünsche erfüllen: Der Waldthemenpfad Breitenstein (Ober-Ramstadt) 

Neues Highlight auf Burg Lindenfels: Geopark-Informationszentrum mit 
Ausstellung in Vorbereitung – das Kiosk ist bereits eröffnet

Wanderausstellung Bayerische Naturparke nun dauerhaft im Adam-Otto-
Vogel-Haus Mömlingen (Umweltpädagogische Station)  
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NEUE EINRICHTUNGEN ZUM LANDSCHAFTSERLEBEN IM UNESCO GLOBAL GEOPARK

Neben unseren Geopark-Pfaden geben mittlerweile mehr als 450 Geopunkt-Informationstafeln Einblicke in unsere Landschaft, 
ihre Millionen Jahre alte Geschichte, ihre vielgestaltige Natur und in unser menschliches Wirken. Unschätzbar wertvolle Infor-
mationen werden so vor dem Vergessen bewahrt und geben der Region ein unverwechselbares Gesicht. Dabei arbeitet der Geo-
Naturpark stets mit seinen Mitgliedskommunen und lokalen Experten zusammen. Neu hinzugekommen sind die folgenden 
besonderen Orte:

Ohne Wasser läuft nichts! 
Wasser ist ein lebenswich-
tiges Gut für Mensch und 
Umwelt: wir benötigen es als 
Trinkwasser, aber auch in der 
Landwirtschaft und zur Ener-
gieerzeugung. Auch seine ge-
sundheitlichen Aspekte sind 
viel untersucht worden, so 
etwa vom Priester Sebastian 
Kneipp. Passend zu dessen 
200. Geburtstag wurden nun 
zwei Geopunkt-Tafeln der Öf-
fentlichkeit übergeben. 

Der Geopunkt „Wasser und 
Gesundheit“ in direkter Nähe 

zur Leonardis-Kapelle an der 
neuen Wassertretanlage er-

innert an die Ursprünge des 
Wassertretens, das durch 
Kneipp erst richtig populär 
wurde. Der Geopunkt „Der 
Wasserweg am Amorbach“ 
enthält Informationen zur Re-
naturierung des Amorbachs 
in den Jahren 2013 und 2014 
sowie zur ökologischen Be-
deutung dieser Gewässer-
strukturen. Die fl achen Ufer 
mit neuen Aufenthaltsberei-
chen laden zum Spielen und 
Verweilen ein. 

Wer hätte gewusst, dass es 
in Heidelberg einst explosi-
ven Vulkanismus gab? Dies 
ist zwar schon 290 Millionen 
Jahre her, die Spuren sind je-
doch noch heute in Ziegel-
hausen im Porphyrgestein 
verewigt und werden nun 
auf einer neuen Geopunkt-
Tafel anschaulich vermittelt. 
Auch in jüngerer Vergangen-
heit gab es ganz besondere 

Begebenheiten, wie die Tafel 
zu Seidenraupen und Maul-
beerbäumen preisgibt. Am 
Erlebniswanderweg „Wein 
und Kultur“ in Heidelberg-
Rohrbach wurde zudem eine 
Geopunkt-Tafel zum Speier-
ling, einer wilden Apfelsorte, 
errichtet. Und zur heimischen 
Vogelwelt geben zwei Tafeln 
im Handschuhsheimer  Feld 
Auskunft. 

Tiefe Einblicke in Erd-, Natur- und Kulturgeschichte – unsere Geopunkte

Die Wege des Wassers: Einweihung zweier neuer Geopunkte in Mömlingen

Seidenraupen, heimische Vögel, Speierling und Vulkanismus: breites Themen-
spektrum an neuen Geopunkten in Heidelberg

Zwei neue Geopunkte in Biblis 
„Ehemalige Kriegsbrücke“ und 
„Das Steiner Jägerhaus“
Besondere Zeugnisse der 
jüngeren Regionalgeschich-
te sind auf zwei neuen Geo-
punkt-Tafeln in Biblis festge-
halten. Das Steiner Jägerhaus 

ist das letz-
te Relikt aus 
der Vorburg 
des Schlos-
ses Stein 
im Steiner 
Wald und 
steht heu-
te – nach 

Abbau des Fachwerkbaus und 
Wiedererrichtung -  in Nord-
heim. 
Die letzten Fundamente, im 
Rahmen des Geschichtsunter-
richts freigelegt von einer 
Schulklasse aus Lampertheim, 
waren  Anlass, sich mit der 
ehemaligen Kriegsbrücke in 
Biblis-Nordheim  zu beschäfti-
gen. Diese wurde im Jahr 1939 
von Pioniereinheiten errichtet 
und reichte von Nordheim bis 
Rheindürkheim. 

Neuer Geopunkt  „Zwischen Granit 
und Sandstein“ in Wald-Michelbach 
Kocherbach
Durch Wald-Michelbachs 
Ortsteil Kocherbach verläuft 
eine markante Grenze: Hier 
treffen Kristalliner und Bunt-
sandstein-Odenwald zusam-
men. 
Während der Tromm-Granit 
im Erdaltertum vor etwa 330 
Millionen Jahren aus heißen 
Gesteinsschmelzen auskris-
tallisiert ist, entstand der 
Buntsandstein im Erdmittel-
alter vor etwa 250 Millionen 
Jahren durch Ablagerungen 

großer  Fluss-Systeme. Neben 
weiteren Details zu den unter-
schiedlichen  Gesteinstypen 
informiert 
die neue 
Geopunkt-
Tafel auch 
über de-
ren Ab-
bau und 
Nutzung 
als Natur-
werkstei-
ne.   
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Das Holzfachwerk dieses Gebäudes mit quadrati-

schem Grundriss wurde um 1910 verputzt. Früher 

hat man nicht selten Fachwerkhäuser entkernt, die 

Holzkonstruktion sorgfältig auseinander genom-

men und an anderer Stelle wieder aufgebaut. Eben-

so verfuhr man mit diesem Gebäude. Es stand bis 

1803 in der Vorburg des Schlosses Stein im Steiner 

Wald, nicht weit von der Weschnitzbrücke entfernt.

Der noch junge Steiner Wald gehörte wie Nordheim 

dem Bischof von Worms und grenzte an die Bibliser 

und Wattenheimer Gemarkungen, die dem Bischof 

von Mainz gehörten. Der Burgkern war seit 1631 

eine unbewohnbare Brandruine, die 1657 von 

 Truppen der Kurpfalz beschädigt wurde. 

Das am besten erhaltene Haus in der Vorburg mit 

Scheune, Stallungen, Tagelöhnerhaus und Zieh-

brunnen wurde nun Dienstwohnung des jeweiligen 

Försters, Zöllners und Wirtes. Die Wormser Bischöfe 

waren begeisterte Jäger, die vereinzelt im Jägerhaus 

auf dem Stein übernachteten. Der letzte Wormser 

Fürstbischof Karl Theodor von Dalberg wünschte 

einen komfortableren Neubau des Jägerhauses auf 

dem Stein. Geometer Spies wurde 1792 mit den 

 Planungen beauftragt, die sich im Hessischen Staats-

archiv Darmstadt erhalten haben. 

Die Wirren der französischen Revolution brachten 

die Neubaupläne zum Erliegen. Im Frieden von 

 Luneville wurde 1801 das linke Rheinufer an Frank-

reich abgetreten. Gleichzeitig vereinbarte man die 

Aufhebung der geistlichen Territorien um damit 

Gebietsverluste der Reichsfürsten auf dem linken 

Rheinufer zu entschädigen. 

Dadurch erhielt der Landgraf von Hessen-Darmstadt 

1802/03 das Amt Stein und das benachbarte kur-

mainzische Amt Starkenburg mit Biblis. Die alte Landes-

grenze mit der Zollstation an Burg Stein entfiel. 

Zur gleichen Zeit erwarb Förster Michael Wenz 

das Jägerhaus, ließ es abbauen, um das zwei-

geschossige Haus mit Mansardwalmdach hier 

in Nordheim auf großem Grundstück in bester 

Wohnlage gegenüber dem Haus von Bach wieder 

aufzubauen. Sein Sohn Nikolaus Wenz war eben-

falls Großherzoglich Hessischer Revierförster und 

sein Enkel Philipp Herrmann Forstmann und 

 Landwirt.

Um 1880 befand sich das Haus im Besitz der wohl-

habenden Familie Johannes und Maria Weickert 

mit ihren drei Kindern. Seit 1927 ist es im Familien-

besitz der heutigen Bewohner Irmgard Hauswald 

und Andreas Schmitt.

Steiner Jägerhaus an seinem heutigen Standort um 1910

The timber frame structure of this building with a 

square floor plan was plastered in 1910. In the past, half-

timbered houses were often gutted, the wooden con-

struction carefully taken apart and rebuilt elsewhere. 

The same was done with this building. Until 1803, it 

stood in the outer bailey of Castle Stein in the Forest of 

Stein, not far from the Weschnitz Bridge.

Together with the village Nordheim, the still young Forest 

of Stein belonged to the bishop of Worms and bordered 

the parishes of Biblis and Wattenheim that belonged to 

the bishop of Mainz. A fire in 1631 rendered the central 

part of the castle uninhabiable and the ruins were fur-

ther damaged by Palatinate troops in 1657. 

The best preserved house in the outer bailey with barn, 

stables, day labourer’s house and draw well now became 

the official residence of the respective forester, customs 

officer and innkeeper. The bishops of Worms were enthu-

siastic hunters who occasionally slept in the hunting 

lodge on the Stein. The last prince bishop of Worms, Karl 

Theodor von Dalberg, desired a more comfortable new 

hunting lodge on the Stein. Surveyor Spies was commis-

sioned in 1792 with the plans, which have been pre-

served in the Hessian State Archive in Darmstadt. 

The turmoil of the French Revolution brought the plans 

for new buildings to a standstill. The Peace of Luneville 

ceded the left bank of the Rhine to France in 1801. At the 

same time it was agreed to abolish the eccliastical terri-

tories in order to compensate the imperial princes for 

the loss of territory on the left bank of the Rhine. 

The office Stein and the neighbouring office Starken-

burg with Biblis that belonged to the Archbishopric 

of Mainz were transferred to the Landgrave of Hesse-

Darmstadt in 1802/03. The old state border with 

the customs station at Stein Castle was removed. 

At the same time, forester Michael Wenz acquired the 

two-storey hunting lodge with gambrel roof. He had 

it dismantled and rebuilt here in Nordheim on a large 

plot of land in a prime residential area, opposite Bach’s 

house. His son Nikolaus Wenz was also a Grand Ducal 

Hessian forester and his grandson Philipp Herrmann a 

forester and farmer.

Around 1880, the house was owned by the wealthy family 

of Johannes and Maria Weickert with their three children. 

Since 1927 it has been owned by the family of today’s 

 residents Irmgard Hauswald and Andreas Schmitt.

THE STEINER HUNTING 
LODGE - ONLY REMAINING 
BUILDING OF CASTLE STEIN
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Geo-Naturpark       Nibelungenstraße 41       64653 Lorsch      Telefon +49 (0) 6251 707990       Telefax +49 (0) 6251 7079915       www.geo-naturpark.de

DAS STEINER JÄGERHAUS – 
LETZTES GEBÄUDE DER BURG STEIN

Informationen zum 
Geo-Naturpark

Steiner Jägerhaus mit Schlossbuckel im Jahr 1792

Besitzerfamilie Johannes Weickert um 1884

Geopunkt-Tafel_Biblis_Jaegerhaus_RZ_210205.indd   1

05.02.21   09:41

informiert 
die neue 
Geopunkt-
Tafel auch 
über de-
ren Ab-
bau und 
Nutzung 
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UNSERE KINDERSEITE: KIDS ENTDECKEN DEN UNESCO GLOBAL GEOPARK

Mit der FAMILY TOUR auf spannende Entdeckertour gehen, Naturforscher 
werden oder in Zeiträumen von Millionen Jahren unterwegs sein …hallo Kids, 
gerade jetzt im Sommer bietet die Natur draußen im Geo-Naturpark tolle Abenteuer und Entdeckungen. Wir nehmen Euch mit auf 
spannende Touren – und Ihr könnt sogar etwas gewinnen! In jeder Ferienwoche und dann nochmals ganz zum Schluss verlosen 
wir tolle Preise. Hier fi ndet Ihr eine kleine Auswahl an Angeboten. 
Nähere Infos zu diesen und vielen weiteren Terminen gibt es in unserem Kalenderteil (Seite 16 – 27). Eure Veranstaltungen erkennt 
Ihr an dem grünen Smiley.   

Kreativ im Darmstädter Wald: 
Der Kinderbauwagen

Sommerferien-Spass „FAMILY TOUR“: Den Geo-Naturpark entdecken 
und tolle Preise gewinnen
Auch in diesem Jahr können 
sich Familien, die in den hessi-
schen Sommerferien daheim 
bleiben, auf tolle Ausfl üge und 
Aktionen freuen. Gemeinsam 
mit der Stadt Lorsch bietet 
der Geo-Naturpark wieder die 
„FAMILY TOUR“ an, die über 
die gesamten sechs Ferienwo-
chen hinweg in jeder Woche 
ein „Rästelreisespaßpaket“ 
bereithält. Die abwechslungs-
reiche Aktion ist eine Kombi-

nation von Ausfl ügen in den 
Geo-Naturpark und Aufgaben, 
die dann jeweils vor Ort darauf 
warten, gelöst zu werden. Für 
dieses virtuell-analoge Vergnü-
gen stehen an jedem  Ferien-
sonntag jeweils um 8 Uhr die 
neuen Aufgaben für die folgen-
de Ferienwoche auf den Home-
pages des Geo-Naturparks und 
der Stadt zum Herunterladen 
bereit – und dann kann es los-
gehen. Wer entsprechende 

Lösungen einsendet, nimmt an 
der jeweiligen Wochenverlosung 
und der abschließenden Haupt-
verlosung teil. Als Preise winken 
Eintrittsgutscheine für regionale 
Familien-Attraktionen, Essens-
gutscheine und als Hauptpreis 
eine Woche Familienferien im 
Geo-Naturpark. 

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.lorsch.de/family oder 
www.geo-naturpark.net.    

Auch im zweiten Halbjahr öffnet er jeden Sonntag seine Türen 
– der Kinderbauwagen des Vereins Internationale Waldkunst. 
Dort könnt Ihr im Wald herumstöbern, Naturschätze fi nden und 
dann daraus gemeinsam Eure eigenen Kunstwerke gestalten. Die 
Workshops fi nden zwischen Juli und Ende September mit Künst-
lerinnen und Geopark-Rangern statt. Wer sich das Ganze schon 
einmal näher ansehen will, fi ndet auf youtube die Videoclips aus 
dem vergangenen Jahr. 

Neben Führungen für Er-
wachsene und Familien hat 
sich das Lampertheimer Geo-
park-vor-Ort-Team nun auch 
für Kinder ganz besondere 
Aktionen ausgedacht. Das 
Programm startet am 10.07. 
mit der Führung „Was krab-
belt denn da…“.  Bei den mo-
natlichen Steinzeittreffen in 

der Stadtbibliothek geht es 
zurück in Zeiten, als es we-
der Schuhe noch Handys gab 
(30.09. / 28.10.). Den Herbst 
gemeinsam entdecken und 
dabei die bunte Jahreszeit 
neu kennenlernen könnt Ihr  
am 16.10. sowie am 20.11. und 
25.11. – viel Spaß bei Euren Er-
kundungstouren!

FAMILY
TOUR

18. JULI BIS 29. AUGUST 2021
JEDEN SONNTAG NEUE AUFGABEN FÜR EINE NEUE WOCHE VOLLER GEMEINSAMER 

ENTDECKUNGEN, HERAUSFORDERUNGEN UND GANZ VIEL LACHEN! *

JEDE WOCHE ZIEHUNG DER GEWINNER-FAMILIEN. 
HAUPTPREISZIEHUNG NACH DEM 29. AUGUST 2021

* Aufgaben und Teilnahmebedingungen unter: www.familytour.lorsch.de, www.geo-naturpark.de

FAMILY
TOURRÄTSELREISESPASSPAKETE

6X
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Die FAMILY TOUR ist ein Kooperationsprojekt 
der Stadt Lorsch und des Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald (UNESCO Global Geopark)

FACEBOOK: familytour2021

Die Naturforscherwerkstatt auf der 
Schatzinsel Kühkopf
Zwei besonders spannende Themen erwarten Euch diesmal 
auf der Schatzinsel.  Am 26.09. könnt Ihr gemeinsam Waldinst-
rumente bauen. Und am 31.10. geht es um den Wolf vor unserer 
Tür…Daneben lohnt ein Besuch der interaktiven Dauerausstel-
lung, wo Ihr Euch nach Herzenslust als Deichbauer, Hochwasser-
manager oder Zeitreisende ausprobieren könnt. 

Mit dem Lampertheimer Geopark-vor-Ort-Team 
in den Herbst und zurück in die Steinzeit

Extra für Kinder bietet die 
Stadt tolle Erkundungs-
touren  durch die Altstadt 
(24.08./19.10.), zum Mühlen-
weg (25.08./20.10.) sowie 
spezielle Laternenführungen 

(26,/27.08., 21./22.10.) an. Da-
neben gibt es zum Planeten-
weg und den Abenteuern des 
kleinen Astronauten Bastel-
bögen sowie ein Quiz in der 
Touristinfo.

Besondere Angebote für Kinder in Heppenheim



13

ENGAGEMENT IM UNESCO GLOBAL GEOPARK

Wer hätte gedacht, was das alles 
nach sich zieht: Aus dem Inter-
esse für die damals noch schwer 
zugängliche „Grube Marie in 
der Kohlbach“ bei Weinheim-
Hohensachsen entstand bereits 
im Jahr 1996 die Arbeitsgemein-
schaft Altbergbau Odenwald. 
Die ehrenamtliche Forschungs-
gruppe ist bereits seit dem Jahr 
2001, als der Naturpark Berg-
straße-Odenwald beschlossen 
hatte, ein international aner-
kannter Geopark zu werden, ein 
kontinuierlicher und wichtiger 
Kooperationspartner.  Bald nach 
den ersten Arbeiten am ehema-
ligen Blei- und Silberbergwerk 
„Grube Marie“ kam als Schwer-
punkt der historische Eisen- und 
Manganerzbergbau bei Rei-
chelsheim und Fürth-Wesch-
nitz hinzu. Die rund 35-köpfi ge 
Gruppe suchte von Anfang an 
Kontakte zu den Universitäten 
und weiteren Forschungsgrup-
pen im In- und Ausland.  So 
gründete sie etwa den europäi-
schen Forschungsverbund „In-
stitut Europa Subterranea“ mit 
und veranstaltete zahlreiche 
Tagungen und Exkursionen mit 

internationaler Beteiligung. 
Dabei stand nicht nur der For-
schungsgedanke im Vorder-
grund, sondern auch die an-
schauliche Vermittlung von 
Geologie, Lagerstättenkunde 
und Bergbaugeschichte der 
Region. So entwickelten sich 
die ersten Projekte mit dem 
UNESCO Global Geopark und 
seinen Mitgliedskommunen. 
Diese dienten  nicht nur der 
geo-touristischen Erschließung 
der bislang ungehobenen mon-
tanhistorischen Schätze des 
Odenwaldes, sondern auch der 
Sicherung und dem dauerhaf-
ten Erhalt der Bergbaurelikte 
der Region. In diesem Zusam-
menhang entstanden nach und 
nach die Besuchergrube „Marie 
in der Kohlbach“, die beiden 
Geoparkpfade „Bergbauland-
schaft Reichelsheim“ bei Rei-
chelsheim-Rohrbach und „Bau-
stein, Erz und schwerer Spat“ bei 
Ober-Kainsbach, sowie die Stol-
lensicherungen und Geopunkte 
rund um Großsachsen. 
Über die denkmalpfl egerische 
Arbeit entwickelte sich eine 
enge Kooperation mit den 

jeweils zuständigen Landes-
archäologen, die schon bald 
weit über die Region des Geo-
Naturparks hinausging. Erst vor 
kurzem wurde die fruchtbare 
Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationsvertrag institutio-
nalisiert. 
Mittlerweile reicht der Fokus 
zudem deutlich über den mon-
tanhistorischen Aspekt der 
Landnutzung hinaus und um-
fasst die Kartierung bedrohter 
Kulturlandschaftselemente. Ein 
solches Projekt startet in diesem 
Jahr im Bereich Mossautal in Zu-
sammenarbeit mit der Bezirks-
archäologie Darmstadt, dem 
Wasserverband Mümling, der 
Gemeinde Mossautal und dem 
Geo-Naturpark. Gleichzeitig ist 
ein Projektantrag mit Partnern 
im Trentino in Italien zum dor-
tigen hochalpinen, mittelalter-
lichen Eisenerzbergbau und 
dessen Umweltauswirkungen 
in Vorbereitung.
Für den UNESCO Global Geo-
park Bergstraße-Odenwald hat 
sich die Arbeitsgemeinschaft 
Altbergbau Odenwald, die seit 
2008 im „Verein Altbergbau 

Bergstraße-Odenwald e. V.“ 
organisiert ist, als kontinuier-
licher und innovativer Partner 
erwiesen, der im Verlauf sei-
nes 25-jährigen Bestehens eine 
wahre  Erfolgsgeschichte auf-
weisen kann. 
Zugleich ist die AG ein wichti-
ger Partner bei der Umsetzung 
der Globalen Agenda 2030: Sie 
verbindet  bürgerschaftliches 
Engagement und profunde 
Fachkenntnis mit einem Bil-
dungsauftrag, der anschau-
lich vermittelt wird. Mit den in 
der Landschaft geschaffenen 
Lernorten werden vor allem 
Jugendliche und Familien als 
Multiplikatoren angesprochen. 
In Zukunft soll hier vor allem die 
„Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung“ mitgedacht werden, 
wenn es um Wertschätzung 
(endlicher) natürlicher Ressour-
cen und Rohstoff-Bewusstsein 
im Alltag geht. 

Der Geo-Naturpark sagt „Herzli-
chen Glückwunsch für 25 erfolg-
reiche Jahre“ und freut sich auf 
die weitere gedeihliche Zusam-
menarbeit!

Jubiläum „25 Jahre AG Altbergbau Odenwald – eine tiefschürfende Kooperation 
Regional verwurzelt, überregional gefragt: 25 Jahre Arbeitsgemeinschaft Altbergbau Odenwald
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Nachdem der Bedarf an Wan-
derkarten nochmals erheblich 
gestiegen ist, hat der Geo-Na-
turpark die Aktualisierung 
und Neuaufl age der Wander-
karten Nr. 5 und Nr. 14 vorge-
zogen. Es ist uns ein Anliegen, 
die Karten stets auf dem neu-
esten Stand zu halten, daher 
sind wir mit den Kommunen 
vor Ort und den Wegemar-
kierern im ständigen Kontakt, 
um Aktualisierungen in die 
jeweils nächsten Aufl agen 
mit zu übernehmen. Die Kar-
te Nr. 5 ist ab sofort, die Karte 
Nr. 14 ab Ende Juli im Buch-

handel sowie der Geschäfts-
stelle des Geo-Naturparks er-
hältlich. Und auch die Karten  
Nr. 10 und 19 stehen noch bis 
zum Jahresende auf dem Pro-
gramm.   
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Die neue Bro-
schüre stellt 
die vielseitigen 
Aktivitäten des 
Geopark-vor-Ort-
Teams Lampert-
heim mit seinen 
t h e m a t i s c h e n 
Schwerpunkten 
vor. 
Von Natur- und
Kulturführungen, 
S t e i n z e i t w o r k-

shops über Jogging-Runden 
und Fahrradtouren bis hin zu 
kulinarischen Entdeckungen 
rund um das königliche Ge-

müse reicht das vielseitige 
Angebot. Die Stadt Lampert-
heim, das Naturschutzgebiet 
Biedensand sowie die umlie-
genden Stadtteile bieten viel-
gestaltige Ansatzpunkte, um 
Bewohnern und Besuchern 
gleichermaßen entspannte 
und informative Angebote 
nahe zu bringen. Die Broschü-
re enthält einen Einleger mit 
den jeweils aktuellen Veran-
staltungen und kann unter 
stadtmarketing@lampert-
heim bzw. Tel. 06206 5802422 
kostenfrei angefordert wer-
den.

gramm.   

Vielseitiges Angebot des Geopark-
vor-Ort-Teams in Lampertheim: 
Neue Broschüre erhältlich

Unsere Wanderkarten – stets aktuell 
und informiert unterwegs

Die neue Bro-
schüre stellt 
die vielseitigen 
Aktivitäten des 
Geopark-vor-Ort-
Teams Lampert-
heim mit seinen 
t h e m a t i s c h e n 
Schwerpunkten 
vor. 

Wir laden Sie ein! Lernen Sie Lampertheim kennen und er­
leben Sie die Spargelkultur, die Natur und Geschichte.

Unter dem Motto „Geschichte(n) und Natur erleben“ lernen Sie 
mit dem Geopark-vor-Ort Team Lampertheim und seine Stadt-
teile kennen. Die Spargelstadt, idyllisch am Altrhein gelegen,  
ist ein Naturparadies besonderer Art. Seltene Vogel arten,  
Pflanzen und Schmetterlinge haben hier Heimat gefunden 
oder machen Station auf ihren Wanderungen. Die Landschaft 
Lampertheims ist geprägt von Auen, Wald, Gemüse- und 
 Spargelfeldern.

Die Aktivitäten des Geopark-vor-Ort Teams spiegeln die Vielfalt 
Lampertheims und die ganz individuellen Inter essen und 
 Erfahrungsschätze der Ehrenamtlichen wider. Sie möchten die 
Besonderheiten und die Einzigartigkeit ihrer  Heimat Altein-
gesessenen, Neubürgern und Touristen zeigen und für Lampert-
heim begeistern.

Ebenfalls zum Geopark-vor-Ort-Team gehören Kurt Althoff, 
Andrea Lutz-Krämer und André Schmuck.

Informationen:
Stadtmarketing Lampertheim
Telefon: 06206 / 580-2422
E-Mail: stadtmarketing@lampertheim.de

Sie können auch zu den jeweiligen Themen direkt mit dem 
Geopark-vor-Ort-Team Kontakt aufnehmen.

Alle Informationen und das Programm finden Sie im Internet: 
www.stadtmarketing­lampertheim.de

Lampertheim
Geopark-vor-Ort-Team

Steinzeit­Treffen für Kinder 

Schon Kinder finden es spannend zu erfahren, wo wir Men-
schen herkommen und wie wir vor vielen Tausenden von 
 Jahren gelebt haben, als es noch keine Autos, keine Schule und 
keine Handys gab.

In der Lampertheimer Stadtbibliothek gibt es die permanente 
Ausstellung „Geheimnisse der Steinzeit – mit Blick auf die 
 Evolution des Menschen“,  die das Hüttenfelder Ehepaar Renate 
und Emil Hoffmann der Stadt geschenkt hatte. 

Diese Sammlung wird 
mit Leben gefüllt und 
mit Kindern anschaulich 
erkundet. In den monat-
lichen Steinzeit-Treffen 
können sich interessier-
te Kinder auf eine span-
nende Zeitreise in die 
Vergangenheit begeben.

Kontakt
Yvonne Ohl, E-Mail: steinzeit.lampertheim@web.de

Aschaffenburg

Miltenberg

Erbach im Odenwald

Mudau

Mosbach
Heidelberg

Ludwigshafen

Mannheim

Lorsch
Heppenheim

Darmstadt

Buchen

Lampertheim

Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald 

Nibelungenstraße 41 
64653 Lorsch 

Tel. 06251 / 70799-0 
info@geo-naturpark.de 
www.geo-naturpark.de 
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Bildnachweis Titelseite: Haas'sche Karte (oben), Stadt Lampertheim (unten)

Passend zur Foto-Ausstellung 
„West-Östliche Impressionen“ 
(siehe Seite 7) hat der Geo-Na-
turpark ein Postkartenset der 
„Top 20“ unseres Fotowettbe-
werbs veröffentlicht. Die Post-

karten sind kostenfrei einzeln 
oder auch im Set in Deutsch 
und Englisch erhältlich. Wer die 
Foto-Ausstellung in Lorsch (Mu-
seumszentrum) besucht kann 
sich seine Lieblingsmotive im 
Postkartenformat gleich mit-

nehmen. Der besondere 
Blick auf unsere schöne 
Landschaft, den die Foto-
grafi nnen und Fotogra-
fen mit uns geteilt haben, 
begeistert und inspiriert 
gleichermaßen dazu, 
selbst die Natur zu erkun-
den und seine eigenen 
Lieblingsplätze zu entde-
cken.    

Odenwald-Genuss – Kulinarisches 
für Feinschmecker

Was kann es schöneres geben 
als Köstlichkeiten von Oden-
wälder Äckern, Gärten und 
Bächen direkt zu verarbeiten 
und frisch auf den Tisch zu 
bringen? Die abwechslungs-
reiche Landschaft, das lieb-
liche Klima und die Vielfalt 
an Böden bringen echte und 
authentische Produkte her-
vor, aus denen der bekann-
te Odenwälder Gastronom 
und leidenschaftliche Koch 
Armin Treusch köstliche Ge-
richte zaubert. Diese setzt 
er gemeinsam mit Regions-
kenner Manfred Giebenhain 
so ansprechend und gekonnt 

in Szene, dass nur eines hilft: 
sofort nachkochen und ge-
nießen! Das 92 Seiten starke, 
reich bebilderte Werk im kom-
pakten Format ist für 9,90 
Euro im Buchhandel sowie in 
der Geschäftsstelle des Geo-
Naturparks erhältlich. 

Postkartenedition zur Ausstellung 
„West-Östliche Impressionen“  

Postkartenformat gleich mit-
nehmen. Der besondere 
Blick auf unsere schöne 
Landschaft, den die Foto-
grafi nnen und Fotogra-
fen mit uns geteilt haben, 
begeistert und inspiriert 
gleichermaßen dazu, 
selbst die Natur zu erkun-
den und seine eigenen 
Lieblingsplätze zu entde-
cken.    
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Torsten Schäfer ist Professor 
für Journalismus an der Hoch-
schule Darmstadt, lehrt in Die-
burg und wohnt in Mühltal – 
wo er auch aufgewachsen ist. 
Immer wieder arbeitet er mit 
dem Geo-Naturpark zusam-
men und teilt dessen ganz-
heitliche Sicht auf die Region 
und die damit verbundenen 
Nachhaltigkeitsthemen. 
Seine Heimatverbundenheit 
hat ihn dazu bewegt, das Buch 
„Wasserpfade“ zu schreiben, 
in dem er kleine Gewässer in 
der Region abwandert und 
ihr Schicksal im Lichte von 
Klimawandel und Artenster-
ben schildert. Daher ist sein 
Lieblingsort auch mit Wasser 
verbunden, es ist eine Fisch-
treppe in Nieder-Ramstadt, die 
Bachforellen hilft, die Modau, 
die Heldin des Buches, fl uss-
auf zu bringen. Es ist nicht der 
abgeschiedenste Ort, denn 
hier geht die Bundesstraße 
vorbei, ist der Sportplatz nicht 
weit. Aber die Modau tost hier 
und schäumt, zeigt ihre ganze 
Wildnis, die sie noch hat an 
manchen Stellen. Man kann 
an diesem Ort versinken – in 
den Geräuschen des Flusses, 
der hier über viele kleine Stein-
mauern mit großer Kraft auf 
Nieder-Ramstadt zu rauscht. 

Eine Bank steht hier. Und man 
kann dort gut baden und sich 
massieren lassen im Kiesbett 
der Modau, was Torsten Schä-
fer oft macht. Hier ging er 
auch baden, als das ZDF einen 
ganzen Film über die Modau 
drehte. Der Fluss wurde hier 
auf wundervolle Weise rena-
turiert: Früher war hier eine 
lange Wehrplatte, ein Beton-
riegel, an dem kein Fisch hin-
aufschwimmen konnte. Dann 
wurde das dröge Bauwerk 
geschliffen. Dafür kam die 
Fischtreppe in den Fluss, als 
„Ausgleichsmaßnahme“ für 
Wald, der für die Erweiterung 
des Steinbruchs in Nieder-Be-
erbach gefällt wurde. Torsten 
Schäfer ist Angler und Vor-
sitzender des Angelvereins 
Nieder-Ramstadt. Stolz ist er, 
dass die Fischtreppe sehr gut 
funktioniert, ein echter „Fisch-
kindergarten“ ist – und so 
Hoffnung macht, dass man für 
die kleinen Flüsse etwas tun 
kann. Mit dem Verband der 
Hessischen Fischer hat Schäfer 
hier Probefi schen unternom-
men, mit tollen Ergebnissen. 
Sehr viele kleine Bachforellen 
bewohnen die Fischtreppe, 
was vorher nur zu erhoffen 
war. Nun weiß Schäfer, wie 
es hier der Modau geht.  Und 

das ist für ihn wichtig, weil er 
sie als Mitlebewesen begreift, 
zu dem er über Jahre eine be-
sondere Beziehung aufgebaut 
hat, aus der er sich in kleinen 
Teilen ernährt, an deren Ufer 
er meditiert, Kräuter sammelt, 
schreibt, liest, seine Kinder in 
die Natur einführt. Und poli-
tisch wird: Keine Baugebiete 
mehr in den Modauwiesen, 
egal wo – das ist jetzt seine De-
vise. Denn der Fluss, dieser Teil 
der Heimat, braucht Schutz. 

In Zeiten von Wassermangel 
und Klimakrise darf man kei-
ne Auen, die Wiesen am Bach, 
mehr zubauen, auch für Woh-
nungsbedarf nicht. Davon ist 
Schäfer überzeugt. Denn diese 
Auen bieten Artenvielfalt, aber 
auch Schönheit – und auch 
an der Fischtreppe gibt es am 
Ufer noch eine schöne Wiese, 
mit Streuobst und Bienen-
stöcken. Ein guter Platz, um in 
sich zu gehen, was Schäfer hier 
immer wieder tut.

Der Lieblingsort von Torsten Schäfer: Ein Fischkindergarten und Massagen 
im Kiesbett der Modau



16

UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK

Auch im zweiten Halbjahr 2021 bieten wir Ihnen wieder eine Übersicht an Veranstaltungen rund um die Themen Erdge-
schichte, Natur und Kultur im Geo-Naturpark. Herzlichen Dank allen Rangern, Geopark-vor-Ort-Teams und Kooperations-
partnern, die zu diesem vielfältigen Programm beigetragen haben. 
Wir freuen uns, dass wir angesichts der aktuellen Lockerungen wieder aktiver draußen unterwegs sein können. 
Gleichwohl bitten wir Sie darum, sich IMMER vorab bei den Veranstaltern zu erkundigen, ob - und unter welchen aktuellen 
Bedingungen  - die jeweiligen Veranstaltungen stattfi nden können.

Danke für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!

Unterwegs zwischen Juli und Dezember: Veranstaltungsübersicht

Juli 2021
Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info

01.07. Geopark vor Ort – Weschnitztal Kurs Wildkräuter und Vitalkost 10:00, Bonsweiher, Parkpl. Hofwiese, 
Infos: 06209-7979783

02.07. Geopark vor Ort – Weschnitztal Wildkräuter-Streifzug querfeldein 18:00, Treffpunkt noch offen, 
Infos: 06209-7979783

02. – 
04.07.

Verein f. Internationale Waldkunst 
Darmstadt 15. KunstTREFFpunkt 15:00/17:00, Kinderbauwagen, Klappacher Str., 

DA, Infos: 06151-7899537

03.07. Stadt Bensheim Stadtführung 11:00, Hauptstr. 53, Infos: 06251-8696101

03.07. Geopark vor Ort – Weinheim Ein großes Loch im Berg: Hinein in den Wachenberg 10:00, Vorplatz Peterskirche, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

03./10./17.
24./31.07. Stadt Hirschhorn Stadtführung 10:00, Tourist-Information Hirschhorn, 

Infos: 06272-1742
03./09./16.
23./30.07. Stadt Weinheim Altstadtführung 18:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 

Infos: 06201-82610

03./31.07. Stadt Miltenberg Renaissance-Garten über den Dächern Miltenbergs 11:00, Museum Stadt Miltenberg, 
Infos: 09371-688504

03.07. Felsenmeer-Informationszentrum 
Lautertal Einblick ins Bienenvolk 11:00, Felsenmeer-Infozentrum, Lautertal, 

Infos: www.felsenmeer-zentrum.de

03.07. Stadt Heppenheim Öffentliche Altstadtführung 16:00 Tourist Info, Friedrichstr. 21, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

03.07. Stadt Eberbach Die Nachtwächterführung – eine erlebnisreiche Zeitreise 21:00, Pulverturm, Innenhof, Infos: 06271-87242

03./10./17.
24./31.07. Stadt Heppenheim Öffentliche Laternenführung 22:00, Marktplatz Heppenheim, 

Infos: 06252-131171

04.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Neophyten – Bedrohung oder Bereicherung? Exkursion 9:30, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759
04./11./18.
25.07. Stadt Erbach Klassische Stadtführung 13:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

04./11./18.
25.07.

Verein f. Intern. Waldkunst/ 
Geopark-Ranger Kinderbauwagen mit Workshops 14:00, Verein f. Intern. Waldkunst, DA, 

Infos: 06151-7899537

04.07. Stadt Weinheim Heilpfl anzengarten im Schlosspark 11:00, Oberste Terrasse Heilpfl anzengarten im 
Schlosspark, Infos: 06201-6903123
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Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info

04.07. Geopark vor Ort - Überwald Single-Wanderung rund um Abtsteinach 11:00, Ober-Abtsteinach, Infos: 06207-942426

04.07. Stadt Heppenheim Öffentliche Burgführung 14:00, Unterer Burghof, Starkenburg, HP, 
Infos: 06252-131171

04.07. Gemeinde Wald-Michelbach/
Geopark-Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz Kreidacher Höhe 12:00, Parkpl. Kreidacher Höhe, 

Infos: sebastian.schroeder@ueberwald.eu

10.07. Geopark vor Ort – Großostheim Abenteuer unterirdisches Großostheim 14:00, Eingang Bachgaumuseum, Großostheim, 
Infos: 06026-1226

10.07. Geo-Naturpark/UNESCO Welterbe 
Grube Messel

Internationale Klima-Ausstellung in Koop. m. UNESCO 
Global Geopark Lesbos

11:00, Besucherzentrum Welterbe Grube Messel, 
Infos: 06159-717590

10.07. Stadt Weinheim Weinwanderung unter den Burgen 13:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-16766

10.07. Geopark vor Ort – Lampertheim Was krabbelt denn da? – Veranstaltung für Kids 14:30, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06206-9510473

10.07. Natürlich Heidelberg mit dem 
HD-Freeride e.V. Mountainbike-Fahrtechnik für Frauen 13:00, Infos: 06221-5828333, Natürlich Heidelberg

11.07. Geopark vor Ort – Weschnitztal Steine und Sagen auf der Juhöhe - Wanderung 18:00, Mörlenbach-Juhöhe, P Frauenhecke, 
Infos: 06209-3365

11.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Aus aller Herren Länder – Fische und wirbellose Tiere im Rhein 9:30, Parkpl. Mistweg Knoblochsaue, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

11.07. Geopark vor Ort – Weinheim Kostümführung: … unterwegs mit der Katze im Sack 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

11.07. Geopark vor Ort – Großostheim Pfl aumheim – eine lange Geschichte 14:00, Großostheim-OT Pfl aumheim, Kirchplatz, 
Infos: 06026-9988758

11./25.07. OJC Reichelsheim Offenes Erfahrungsfeld auf Schloss Reichenberg 14:30, Schloss Reichenberg, Reichelsheim, 
Infos: 06164-9306116

11.07. Stadt Eberbach/Geopark-Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz am Pulverturm 10:00, Parkpl. am Pulverturm, 
Infos: tourismus@eberbach.de

11.07. Stadt Weinheim Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof 11:00. Hermannshof, Babostr. Weinheim, 
Infos: 06201-13652

14.07. Geopark vor Ort – Mömlingen Historischer Abendspaziergang auf dem Archäologischen 
Rundweg

18:00, Hauptstr. 43, Mömlingen, 
Infos: 06022-685612

16.07. Geopark vor Ort – Weinheim Historische Heimat im Fackelschein erleben 21:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

16. – 25.07. Stadt Erbach Erbacher Wiesenmarkt mit Südhessen-Messe Festgelände Erbach, Infos: 06062-913485

16.07. Geopark vor Ort – Überwald Unterwegs mit dem Wald-Michelbacher Nachtwächter 20:30, Einhaus, Hofwiese, Wald-Michelbach, 
Infos: 06207-942426

18.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Exkursion: Kaliko-, Kamber und andere Krebse 10:00/9:30, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

17.07. Stadt Weinheim Erlebnis Mittelalter – Kinderführung 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, Infos: 
06201-82334

17.07. Überwälder Museums- u. 
Kulturverein/Landfrauen Wald-Michelbacher Backtage 10:00, Backhaus Wald-Michelbach, 

Infos: 06207-942426

17.07. Geopark vor Ort - Überwald Sagen und Märchen am Lichtenklinger Hof 18:00, Wald-Michelbach, Infos: 06207-942426

17.07. Stadt Bensheim Stadtführung für Kinder 11:00, Hauptstr. 53, Bensheim,  
Infos: 06251-8696101

17.07. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Ameisen – klein und oho! 14:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

18.07. Geopark vor Ort – Fürth Eulen, Spechte und Ameisen – was wäre, wenn einer fehlt? 10:00, Forsthaus Almen, Fürth, 
Infos: 0170-4972159

18.07. Geopark vor Ort – Lampertheim Sommertour zum Rallengraben und zur Bonnaue 14:30, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06206-9510473

18.07. Stadt Weinheim Exotenwald – Wald ferner Länder 15:00, Brunnen im kl. Schlosshof, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

11.07. Gemeinde Eichenbühl/Geopark-
Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz am Kohlgrund 12:00, Parkpl. am Kohlgrund, 

Infos: marco.schirmer@eichenbuehl.de

18.07. Stadt Eberbach Exkursion: Eberbacher Pfad der Flussgeschichte 15:00, Wanderparkpl. Breitenstein, 
Infos: 06271-87242

18.07. Geopark vor Ort – Großostheim Die Lebensader – Segen und Fluch der „Besch“ 14:00, Schaafheimer Str. 33, Großostheim, 
Infos: 06026-3834

18.07. Geopark vor Ort – Fischbachtal Wanderung über das Steingeröll zur Heuneburg 14:00, Parkpl. Heuneburg (OT Lichtenberg), 
Infos: 06166-9336972

20.07. Stadt Weinheim Wildkräuterspaziergang: Über den Dächern von Weinheim 17:00, Infos: ARTEMIS Dorisa Winkenbach, 
0174-4163123

23.07. Natürlich Heidelberg mit dem BUND 
Heidelberg Fledermaus-Entdeckungsreise 20:45, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

23.07. Stadt Weinheim Von Mönchen, Knochen und faulen Zähnen 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82334

24.07. Geopark vor Ort – Lampertheim Radwanderung – Gemarkungs-Grenzfahrt Lampertheim Uhrzeit und Ort wird bei Anmeldung bekanntge-
geben, Infos: 0179-6921397
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Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info

24.07. Geopark vor Ort – Weschnitztal Auf leisen Sohlen unterwegs bei Mondschein - Wanderung 21:00, Bonsweiher, Parkpl. Hofwiese, 
Infos: 06209-7979783

24.07. Geopark vor Ort – Weinheim Besucherbergwerk „Marie in der Kohlbach“ 14:00, Eingang Grube Marie, Whm-Hohensach-
sen, Infos: 06201-592823

24.07. Geopark vor Ort – Schaafheim Reise in die Jungsteinzeit 11:00, Straußenfarm Tannenhof, Schaafheim, 
Infos: 06073-980774

24.07. Geopark-Streuobstwerkstatt Tiere der Streuobstwiese im Sommer 14:00, Infos: sindy.grambow@web.de

25.07. Geopark vor Ort – Weschnitztal Erlebnistour auf die Tromm mit dem Mountainbike 10:00, Rimbach, Marktplatzbrunnen, 
Infos: 06253-972589

25.07. Stadt Eberbach Exkursion: Route der Sandsteinbrüche 14:00, Wanderparkpl. Pleutersbach, 
Infos: 06271-87242

25.07. Gemeinde Laudenbach/Main Heimatgeschichtliche Wanderung 13:00, Feuerwehrhausparkplatz, 
Infos: 09372/2496

26.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf

Sommer-Ferienprogramm: Mit den Schwalben durch den 
Sommer

9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 
64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

27.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Sommer-Ferienprogramm: Mit dem Fahrrad auf Zeitreise 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

28.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Sommer-Ferienprogramm: Ohne Moos nix los 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

29.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Sommer-Ferienprogramm: Aktionstag 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

30.07. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Sommer-Ferienprogramm: 5. Kühkopf-Waldmeisterschaften 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

30.07. Stadt Erbach Odenwälder Dabbejagd ® - Erlebnisführung 20:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

31.07. Geopark vor Ort – Weinheim Wo einst die Hölzerlipsbande hauste: Das 6-Mühlen-Tal 14:00, Vorplatz Peterskirche Weinheim, 
Infos: 06201-82610

August 2021
01./08./15.
22./29.08. Stadt Erbach Klassische Stadtführung 13:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

01.08. Stadt Heppenheim Öffentliche Burgführung 14:00, Unterer Burghof, Starkenburg, HP, 
Infos: 06252-131171

01.08. Gemeinde Abtsteinach/
Geopark-Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz a.d. Alla Hopp Anlage 12:00, Parkplatz Alla Hopp-Anlage,

 Infos: gabriele.gerner@abtsteinach.de

01.08. Stadt Weinheim Heilpfl anzengarten im Schlosspark 11:00, Oberste Terrasse Heilpfl anzengarten im 
Schlosspark, Infos: 06201-6903123

01./08./15.
22./29.08.

Verein f. Intern. Waldkunst/ 
Geopark-Ranger Kinderbauwagen mit Workshops 14:00, Verein f. Intern. Waldkunst, DA, 

Infos: 06151-7899537

04./18.08. Stadt Miltenberg Taschenlampenführung durch die Mildenburg für Familien 21:00, Museum Burg Miltenberg, 
Infos: 09371-668504

04./11./18.
25.08. Stadt Buchen Kinder-Höhlenführung in der Eberstadter Tropfsteinhöhle 16:30, Besucherzentrum Tropfsteinhöhle 

Eberstadt, Infos: 06281-2780

04.-07.08. Stadt Buchen Aktionstage „50 Jahre Entdeckung der Eberstadter 
Tropfsteinhöhle“ Infos: Sarah.Woerz@buchen.de

05.08. Geopark vor Ort – Weschnitztal Kurs Wildkräuter und Vitalkost 10:00, Bonsweiher, Parkpl. Hofwiese, 
Infos: 06209-7979783
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Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info

06.08. Geopark vor Ort – Weschnitztal Wildkräuter-Streifzug querfeldein 18:00, Treffpunkt noch offen, 
Infos: 06209-7979783

06./13.
20./27.08. Stadt Weinheim Altstadtführung 18:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 

Infos: 06201-82610

06.08. Geopark vor Ort – Überwald Unterwegs mit dem Wald-Michelbacher Nachtwächter 20:00, Einhaus, Hofwiese, Wald-Michelbach, 
Infos: 06207-942426

07.08. Überwälder Museums- u. 
Kulturverein/Landfrauen Wald-Michelbacher Backtage 10:00, Backhaus Wald-Michelbach, 

Infos: 06207-942426

07.08. Stadt Heppenheim Öffentliche Altstadtführung 16:00 Tourist Info, Friedrichstr. 21, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

07./21.08. Stadt Bensheim Stadtführung 11:00, Hauptstr. 53, Bensheim, 
Infos: 06251-8696101

07./14./21.
28.08 Stadt Hirschhorn Stadtführung 10:00, Tourist-Information Hirschhorn, 

Infos: 06272-1742

07.08. Geopark vor Ort – Fischbachtal Öffentliche Schlossführung „Schloss Lichtenberg“ 14:00, Bollwerk, Schloss Lichtenberg, 
Infos: 06166-9336972

07.08. Stadt Eberbach Die Nachtwächterführung – eine erlebnisreiche Zeitreise 21:00, Pulverturm, Innenhof, Infos: 06271-87242

07./14.
21./28.08. Stadt Heppenheim Öffentliche Laternenführung 22:00, Marktplatz Heppenheim, 

Infos: 06252-131171

07.08. Felsenmeer-Informationszentrum 
Lautertal Einblick ins Bienenvolk 11:00, Felsenmeer-Infozentrum, Lautertal, 

Infos: www.felsenmeer-zentrum.de

08.08. Geopark vor Ort – Weschnitztal Rund um die alte Stadtmauer – Ortsführung Mörlenbach 18:00, Mörlenbach, Bürgerhaus, 
Infos: 06209-3365

08.08. Geopark vor Ort - Überwald Waldlehrpfad-Wanderung durch das Dürr-Ellenbacher Tal 13:30, Infos: 06207-942426

10.08. Stadt Miltenberg Geschichte und Alltag im Museum Stadt Miltenberg 18:00, Museum Stadt Miltenberg

13.08. Stadt Erbach Der Räuber Hölzerlips – Erlebnisführung 19:30, Marktplatz 1, Erbach, 
Infos: 06062-64880

14.08. Stadt Weinheim Erlebnis Mittelalter – Kinderführung 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82334

14.08. Geopark vor Ort – Weinheim Besucherbergwerk „Marie in der Kohlbach“ 14:00, Wanderparkpl. Am Kohlbach, 
Whm-Hohensachsen, Infos: 06201-592823

14.08. Geopark vor Ort – Weinheim Ein großes Loch im Berg: Hinein in den Wachenberg 10:00, Vorplatz Peterskirche, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

15.08. Geopark vor Ort – Fürth Waldschadenswanderung 10:00, Forsthaus Almen, Fürth, 
Infos: 0170-4972159

15.08. Stadt Weinheim Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof 11:00. Hermannshof, Babostr. Weinheim, 
Infos: 06201-13652

15.08. Stadt Eberbach GEOhistorischer Rundgang außerhalb der Altstadt 14:00, Rathaus Eberbach, Infos: 06271-87242

11.07. Markt Großostheim/Geopark-
Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz an der Hesselburg 12:00, Parkpl. a.d. Hesselburg, 

Infos: city-manager@grossostheim.de

16.08. Geopark vor Ort – Überwald Unterwegs mit dem Wald-Michelbacher Nachtwächter 20:00, Einhaus, Wald-Michelbach, 
Infos: 06207-942426

17.08. Geopark vor Ort – Lampertheim Spaziergang über die Hofheimer Au 18:00, Lampertheim- Hofheim, Infos: 06245-3256

17.08. Stadt Weinheim Wildkräuterspaziergang: Werzwisch oder Schutzstrauß 17:00, Infos: ARTEMIS Dorisa Winkenbach, 
0174-4163123

18.08. Stadt Heppenheim Wildkräuterspaziergang 17:00, ARTEMIS, Infos: 0174-4163123

20.08. Stadt Erbach Altes Handwerk und mehr – Erlebnisführung 16:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

21.08. Geopark vor Ort – Weschnitztal Auf leisen Sohlen unterwegs bei Mondschein - Wanderung 20:30, Bonsweiher, Parkpl. Hofwiese, 
Infos: 06209-7979783

21.08. Geopark vor Ort – Weinheim Historische Heimat im Fackelschein erleben 21:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

21./22.08. Geopark vor Ort – Schaafheim Ein Stück Afrika in Schaafheim: Straußenfarm Tannenhof 11:30, Straußenfarm Tannenhof, Schaafheim, 
Infos: 06073-980774

21.08. Stadt Weinheim Von Mönchen, Knochen und faulen Zähnen 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82334

21.08. Geopark vor Ort - Überwald Kunstwegewanderung „Siedelsbrunn“ 17:00, Siedelsbrunn, Infos: 06207-942426

22.08. Verein f. Internationale Waldkunst 
Darmstadt Öffentliche Führungen über den Waldkunstpfad 15:00, Waldparkplatz Klappacher Str., DA, 

Infos: 06151-7899537

22.08. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Mit dem Kajak in Heidelberg unterwegs 14:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

22.08. Stadt Erbach Mit der Burgmannenfrau ins Mittelalter 11:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

22.08. Geopark vor Ort – Lampertheim Als Lampertheim fast verloren schien - Wanderung 14:00, Anlegestelle „Alter Hafen“, Biedensandstr. 
58, Lampertheim, Infos: 06206-2362
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22.08. Geopark vor Ort – Großostheim Führung im Bachgaumuseum: Kostbarkeiten u. Preziosen 15:00, Großostheim, Eingang Bachgaumuseum, 
Infos: 06026 998499

22.08. OJC Reichelsheim Offenes Erfahrungsfeld auf Schloss Reichenberg 14:30, Schloss Reichenberg, Reichelsheim, 
Infos: 06164-9306116

22.08. Stadt Weinheim Exotenwald – Wald ferner Länder 15:00, Brunnen im kl. Schlosshof, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

22.08. Gemeinde Mörlenbach/Geopark-
Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz am Waldsee 12:00, Parkpl. am Waldsee, Groß-Breitenbach

Infos: u.bauer@moerlenbach.de

23. – 27.08. Verein f. Internationale Waldkunst 
Darmstadt Kinderkunst-Camp zu Global Nomadic Art 9:00, Klappacher Str., DA, Infos: 06151-7899537

23.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf/ 
Geo-Naturpark Sommer-Ferienprogramm: Spurensuche f. junge Waldläufer 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

24.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf/ 
Geo-Naturpark Sommer-Ferienprogramm: Entdeckungen am Teich 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

25.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf/ 
Geo-Naturpark Sommer-Ferienprogramm: Farben in der Natur 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

26.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf/ 
Geo-Naturpark Sommer-Ferienprogramm: Fahrradsafari über den Kühkopf 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

27.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf/ 
Geo-Naturpark Sommer-Ferienprogramm: Eltern-Kind-Veranstaltung: Filzen 9:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

24.08. Stadt Heppenheim Öffentlicher Kinder-Altstadtspaziergang 15:00, Tourist Info, Friedrichstr. 21, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

25.08. Stadt Heppenheim Öffentliche Kinder-Mühlenwegführung 15:00, Kurfürstenplatz, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

26./27.08. Stadt Heppenheim Öffentliche Kinder-Laternenführung 19:30, Tourist Info, Friedrichstr. 21, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

27.-31.08. Stadt Eberbach 85. Eberbacher Kuckucksmarkt Festplatz in der Au, Eberbach, 
Infos: 06271-87242

28.08. Geopark vor Ort – Weinheim Besucherbergwerk „Marie in der Kohlbach“ 14:00, Eingang Grube Marie, 
Whm-Hohensachsen, Infos: 06201-592823

28.08. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Mit dem Fahrrad über Kühkopf und Knoblochsaue 10:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

28.08. Stadt Erbach Fledi, die Fledermaus erobert Erbach - Kinderführung 15:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

29.08. Geopark vor Ort – Lampertheim Radwanderung: Fahrt zu Tränken und Kreuzen Uhrzeit und Ort wird bei Anmeldung bekanntge-
geben, Infos: 0179-6921397

29.08. Geopark vor Ort – Weinheim Als Weinheim noch ein Dorf war: Alter Friedhof 14:00, Rodensteiner Brunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

29.08. Geopark vor Ort – Weschnitztal Erlebnistour auf die Tromm mit dem Mountainbike 10:00, Rimbach, Marktplatzbrunnen, 
Infos: 06253-972589

29.08. Gemeinde Rüdenau/Geopark-Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz Winne 12:00, Parkpl. Winne, Rüdenau
Infos: buergermeisterin@ruedenau.de

29.08. Natürlich Heidelberg mit dem 
NABU Heidelberg Fledermausführung zur European Batnight 20:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de
30.08. – 
11.09.

Verein für Internationale Waldkunst 
Darmstadt 3. Global Nomadic Art Projekt: Nature Art Stories Waldkunstzentrum, Ludwigshöhstr. 137, DA, 

Infos: 06151-7899537

September 2021
01.09. Stadt Miltenberg Taschenlampenführung durch die Mildenburg für Familien 20:00, Museum Burg Miltenberg, 

Infos: 09371-668504

01./08.09. Verein für Internationale Waldkunst 
Darmstadt Mittwochsforum „Global Nomadic Art“ 20:00, Waldkunstzentrum, Ludwigshöhstr., DA, 

Infos: 06151-7899537

01.09. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters, inkl. Essen 19:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

01./08.09. Stadt Buchen Kinder-Höhlenführung in der Eberstadter Tropfsteinhöhle 16:30, Besucherzentrum Tropfsteinhöhle 
Eberstadt, Infos: 06281-2780
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02.09. Geo-Naturpark, Stadt Heppenheim, 
Starkenburg-Sternwarte Eröffnung Planetenweg 14:00 Uhr, Infos: tourismus@heppenheim.de

03./10./17.
24.09. Stadt Weinheim Altstadtführung 18:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 

Infos: 06201-82610

03.09. Stadt Erbach Wäsche waschen mit der Waschfrau - Kinderführung 15:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

03.09. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Naturschutzsymposium: Gebietsfremde Arten 18:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rh., Infos: 06158-8286759

03.09. Stadt Erbach Wenn die Waschfrau plaudert … - Kostümführung 16:15, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

04.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Schlossbeleuchtung mit Logenplatz 20:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de
04./11./18.
25.09. Stadt Heppenheim Öffentliche Laternenführung 22:00, Marktplatz Heppenheim, 

Infos: 06252-131171
04./11./18.
25.09. Stadt Hirschhorn Stadtführung 10:00, Tourist-Information Hirschhorn, 

Infos: 06272-1742
04. – 
12.09. Stadt Bensheim Bergsträßer Winzerfest Altstadt Bensheim, Infos: 06251-8696101

04.09. Stadt Heppenheim Öffentliche Altstadtführung 16:00, Tourist Info, Friedrichstr. 21, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

04.09. Geopark vor Ort – Weinheim Wo einst die Hölzerlips-Bande hauste: Das 6-Mühlen-Tal 14:00, Vorplatz Peterskirche, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

04.09. Stadt Bensheim Stadtführung im Gewand 11:00, Hauptstr. 53, Bensheim,
Infos: 06251-8696101

04.09. Geopark vor Ort – Buchen Ein tiefer Einblick in die „Erdlöcher“ 14:00, Wanderparkpl. Forsthaus Hettingen, 
Infos: 06281-2780

04./05.09. Gemeinde Mömlingen FairFestival Freizeitanlage Königswald-Erlebnis, Mömlingen, 
Infos: 06022-685612

04.09. Stadt Groß-Umstadt/
Geopark-Ranger

Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz Bürgerhaus, 
Kl.-Umstadt

12:00, Parkpl. Bürgerhaus, Klein-Umstadt, 
Infos: eva.lehmann@gross-umstadt.de

05.09. Geopark vor Ort im Rahmen 
von Natürlich Heidelberg Hohlweg, Pinge, Weinterrasse – Spuren im Gelände 14:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

05.09. Geopark vor Ort – Weschnitztal Wittelsbacher Grenzweg – eine kulturhistorische Wanderung 10:00, Hornbach, Mehrzweckhalle, 
Infos: 06201-33017

05./12./19.
26.09. Stadt Erbach Klassische Stadtführung 13:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

05./12./19.
26.09.

Verein f. Intern. Waldkunst/ 
Geopark-Ranger Kinderbauwagen mit Workshops 14:00, Verein f. Intern. Waldkunst, DA, 

Infos: 06151-7899537

05.09. Geopark vor Ort – Weinheim Rund ums Weinheimer Schloss mit Blick ins Mausoleum 14:00, Minigolfplatz im Schlosshof, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

05.09. Stadt Heppenheim Öffentliche Burgführung 14:00, Unterer Burghof, Starkenburg, HP, 
Infos: 06252-131171

05./12.09. OJC Reichelsheim Offenes Erfahrungsfeld auf Schloss Reichenberg 14:30, Schloss Reichenberg, Reichelsheim, 
Infos: 06164-9306116

05.09. Verein f. Internationale Waldkunst/
Geopark Ranger Kinderbauwagen – Basteln mit Naturmaterialien 14:00, Waldparkplatz, Klappacher Str., DA, 

Infos: 06151-7899537

05.09. Gemeinde Grasellenbach/
Geopark-Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz Strieth 12:00, Parkplatz Strieth, Güttersbacher Str., 

Infos: annette.wolf@gemeinde-grasellenbach.de

05.09. Stadt Weinheim Heilpfl anzengarten im Schlosspark 11:00, Oberste Terrasse Heilpfl anzengarten im 
Schlosspark, Weinheim, Infos: 06201-6903123

10.09. Stadt Erbach Ein Römer auf dem Marktplatz? – Erlebnisführung 17:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

10.09. Geopark vor Ort – Weinheim Kinder-Fackelführung: Im Feuer-schein in die 
Weinheimer Sagenwelt

20:30, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

11.09. Stadt Erbach Wild, Wald, Wasser - Erlebnisführung 15:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

11.08. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf RhineCleanUp: Von der Quelle bis zur Mündung Treffpunkt und Ablauf  sind der örtlichen Presse 

zu entnehmen

11.09. Verein f. Internationale 
Waldkunst Darmstadt Ausstellung Global Nomadic Art: Nature Art Stories 15:00, Ludwigshöhstr. 137, DA, 

Infos: 06151-7899537

11.09. Stadt Eberbach Die Nachtwächterführung – eine erlebnisreiche Zeitreise 20:00, Pulverturm, Innenhof, Eberbach, 
Infos: 06271-87242

11.09. Stadt Miltenberg Renaissance-Garten über den Dächern Miltenbergs 11:00, Museum Stadt Miltenberg, 
Infos: 09371-688504

11.09. Natürlich Heidelberg mit dem 
HD-Freeride e.V. Mountainbike-Freeride Schnupperkurs 13:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

12.09. Geopark vor Ort im Rahmen 
von Natürlich Heidelberg Wildkräuter erkennen und genießen 15:00, HD-Kirchheim, Bushaltestelle G.-M.

Realschule, Infos: 06221-5828333

12.09. Geopark vor Ort im Rahmen 
von Natürlich Heidelberg Mühlsteine, Wegweiser & Grenzgänger 10:45, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

12.09. Geopark vor Ort – Lampertheim Wenn Lampertheim den Fluten weichen muss 14:00, Anlegestelle „Alter Hafen“, Biedensandstr. 
58, Lampertheim, Infos: 06206-2362
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12.09. Stadt Heppenheim/Geopark-Ranger Infostand auf dem Naturpark-Parkplatz Starkenburg 12:00, Parkpl. Starkenburg, Heppenheim
Infos: tourismuss@stadt.heppenheim.de

12.09. Geopark vor Ort – Fischbachtal Tag des offenen Denkmals – „Sein und Schein“ Ab 13:00, Schlosshof, Schloss Lichtenberg, 
Infos: kontakt@geopark-fi schbachtal.org

12.09. Geopark vor Ort – Großostheim Nachhaltigkeit – Restaurierung von Kunstdenkmälern 14:00, Kriegerdenkmal, Marktplatz Großostheim, 
Infos: 06026-1226

12.09. Stadt Weinheim Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof 11:00. Hermannshof, Babostr. Weinheim, 
Infos: 06201-13652

14.09. Geopark vor Ort – Lampertheim Spaziergang über die Hofheimer Au 18:00, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06245-3256

17.09. Geopark vor Ort – Überwald Unterwegs mit dem Wald-Michelbacher Nachtwächter 19:30, Einhaus, Hofwiese, Wald-Michelbach, 
Infos: 06207-942426

18.09. Geopark vor Ort – Weschnitztal Auf leisen Sohlen unterwegs bei Mondschein - Wanderung 19:30, Bonsweiher, Parkpl. Hofwiese, 
Infos: 06209-7979783

18.09. Stadt Weinheim Erlebnis Mittelalter – Kinderführung 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82334

18.09. Überwälder Museums- 
u. Kulturverein/Landfrauen Wald-Michelbacher Backtage 10:00, Backhaus Wald-Michelbach, 

Infos: 06207-942426

18.09. Stadt Weinheim Sachsen-Weinwanderung 13:00, Straßenbahn-Haltestelle Großsachsen Süd, 
Infos: 06201-16766

18.09. Stadt Bensheim Stadtführung 11:00, Hauptstr. 53, Bensheim, 
Infos: 06251-8696101

18.09. Stadt Weinheim Krimiführung – Tod im Gerberbachviertel 16:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

18.09. Geopark vor Ort – Großostheim Das Gotische Haus – wechselhafte Geschichte 14:00, Nöthigsgut, Großostheim, 
Infos: 06026-3834

19./26.
30.09.

Verein f. Internationale Waldkunst 
Darmstadt „Versteckte Kinder“ – Interaktive Führung am Waldkunstpfad 15:00, Waldparkplatz Klappacher Str., DA, 

Infos: 06151-7899537

19.09. Geopark vor Ort – Weschnitztal Erlebnistour auf die Tromm mit dem Mountainbike 10:00, Rimbach, Marktplatzbrunnen, 
Infos: 06253-972589

19.09. Geopark vor Ort – Lampertheim Entlang der Stolpersteine: Spaziergang in Lampertheim 14:00, Römerstraße 97, Lampertheim, 
Infos: 06206-950926

19.09. Geopark vor Ort – Fürth Abschied vom Sommer – Wanderung 10:00, SV-Halle, Fürth-Fahrenbach, 
Infos: 0174-7664980

19.09. Stadt Weinheim Exotenwald – Wald ferner Länder 15:00, Brunnen im kl. Schlosshof, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

19.09. Geopark vor Ort – Großostheim Führung im Bachgaumuseum: Des Kaisers Rock… 15:00, Großostheim, Eingang Bachgaumuseum, 
Infos: 06026-998499

19.09. Geopark vor Ort – Großostheim Friedensweg: Einen versteckten Kriegsfl ugplatz fi nden 14:00, Ringheim, Parkpl. Waldspitze, 
Infos: 06026-5554

19.09. Geopark vor Ort – Weinheim Kostümführung: …unterwegs mit der Katze im Sack 14:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

19.09. Stadt Eberbach Geo-City Tour Eberbach 14:00, Rathaus Eberbach, Infos: 06271-87242

19.09. Stadt Heppenheim Geschichten am Wegesrand 10:30, Parkplatz Eckweg, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

19.09. Stadt Neckargemünd/ Naturpark 
Neckartal-Odw. Naturparkmarkt 11:00, Hanfmarkt, Lohplatz, Neckarlauer, 

Neckargemünd, Infos:06271-72985

19.09. Stadt Weinheim Rundgang im alten Ortskern Lützelsachsen 15:00, Weinheimer Str./Hammelbächer Str., 
Whm-Lützelsachsen, Infos: 06201-82610

19.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg/Bot. Garten Wild- & Heilkräuter im Herbst 11:00, Botanischer Garten HD, 

Infos: 06221-5828333

19.09. Geo-Naturpark und Gemeinde 
Brombachtal Auszeichnung Geotop des Jahres 2021 14:00 Uhr, Böllstein, Infos: 06251-7079914

19.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Vom heißen Vulkan ins warme Meer 11:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

19.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Die Gesteine auf dem Steinberg und im Hellenbachtal 14:30, HD-Handschuhsheim, Parkpl. Friedhof, 

Infos: 06221-5828333

19.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Spannende Erdgeschichte rund um das Mausbachtal 15:00, HD-Ziegelhausen, Parkpl. am Köpfel, 

Infos: 06221-5828333

19.09. Geopark-Ranger im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Heidelberger Steingeschichten 10:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

21.09. Stadt Weinheim Wildkräuterspaziergang: Beeren, Früchte und grüner 
Nachwuchs

17:00, Infos: ARTEMIS Dorisa Winkenbach, 
0174-4163123

22.09. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters 20:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

23.09. Verein f. Internationale Waldkunst 
Darmstadt 3 Waldkunst-Picknicks auf dem Waldkunstpfad 17:00, Parkpl. Klappacher Str., Darmstadt, 

Infos: 06151-7899537

24.09. Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30, Bauwagenwiese, Waldkindergarten HP, 
Infos: 06252-965551

25.09. Geopark vor Ort – Lampertheim Radwanderung: Infofahrt Kirschgartshausen 14:30, Uhrzeit und Ort wird bei Anmeldung 
bekanntgegeben, Infos: 0179-6921397
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25./26.09. Geopark vor Ort – Weschnitztal Rund um die alte Stadtmauer – Ortsführung Mörlenbach 14:00, Mörlenbach, Rathausplatz, 
Infos: 06209-3365

25.09. Stadt Weinheim Von Mönchen, Knochen und faulen Zähnen 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82334

25.09. Zukunftsoffensive Überwald Themen-Tour „Schlappe & Schlemme“: 
Abtsteinacher Panoramarunde

15:30, Abtsteinach, Infos: 06207-942426 oder 
info@ueberwald.eu

25.09. Geopark vor Ort – Großostheim Der Wald als Lebensgemeinschaft 14:00, Ringheim, Legesweg 17, 
Infos: 06026-9779480

25.09. Geopark vor Ort – Weinheim Rund um den Rodensteinerbrunnen: Hoffest 20:00, Rodensteinerbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

25.09. Geopark-Streuobstwerkstatt Vom Apfel zum Saft (Kelteraktion) 14:00, Infos: sindy.grambow@web.de

25.09. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark 
vor Ort – Ried Geo-Tour: Ein Streifzug durch das Auenland 13:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rhein, Infos: 0173-3264801

25.09. Geopark vor Ort – Weinheim Besucherbergwerk „Marie in der Kohlbach“ 14:00, Eingang Grube Marie, Whm-Hohensach-
sen, Infos: 06201-592823

26.09. Geopark vor Ort – Lampertheim Poetischer Streifzug durchs Naturschutzgebiet 14:30, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06206-9510473

26.09. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark 
vor Ort – Ried Der Schusterwörth - Rheinauenlandschaft 9:30, Riedstadt-Leeheim, Parkpl. Funkmessstelle, 

Infos: 006158-8286759

26.09. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark-
Ranger Naturforscherwerkstatt: Wir bauen Waldinstrumente 14:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rhein, Infos: 06158-8286759

26.09. Stadt Erbach Mit dem E-Mountainbike um Erbach herum 10:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

26.09. Felsenmeer-Informationszentrum Seeger-Tag: Die Arbeit der Steinhauer 14:00, Parkpl. Römersteine, Beedenkirchen, 
Infos: 06254-940160

26.09. Gemeinde Laudenbach/Main Heimat – Gedanken über einen veralteten modernen Begriff 17:00, Feuerwehrhaus Laudenbach/Main,
Infos: 09372/2496

26.09. Stadt Heppenheim Öffentliche Mühlenwegführung – Wo einst die Mühlen klap-
perten

10:30, Kleiner Markt, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

26.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Wanderung in der Neuenheimer Schweiz 14:00, HD-Ziegelhausen, Russenstein, 

Infos: 06221-5828333

26.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Pilze. Frühherbstliche Vielfalt 14:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

26.09. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Kelten, Kulte und Legenden 15:00, HD, Heiligenberg, Parkpl., 

Infos: 06221-5828333

30.09. Geopark vor Ort – Lampertheim Steinzeit-Treffen für Kinder 15:00, , Domgasse 2, Lampertheim, 
Infos: steinzeit.lampertheim@web.de

Oktober 2021
01.10. Stadt Erbach `s Eierkättche kimmt - Kostümführung 16:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

01./08./15.
22./29.10. Stadt Weinheim Altstadtführung 18:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 

Infos: 06201-82610

02.10. Stadt Erbach Donatus Dabb auf der Spur – Erlebnisführung 17:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880
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02./16.10. Stadt Bensheim Stadtführung 11:00, Hauptstr. 53, Infos: 06251-8696101

02.10. Geopark vor Ort – Großostheim Die Kraft der Bäume 13:00, Großostheim, Parkpl. Reithalle, 
Infos: 06026-6516

02.10. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark 
vor Ort – Ried Die Knoblochsaue: Geschichte und Geschichten 13:00, Parkpl. Waldeingang Knoblochsaue, 

Infos: 06158-8286759

02.10. Zukunftsoffensive Überwald Themen-Tour „Schlappe & Schlemme“: 
Hammelbacher Geschichten

15:30, Hammelbach, Infos: 06207-912426 oder 
info@ueberwald.eu

02./16.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Die wunderbare Welt der Pilze 14:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

02.10. Natürlich Heidelberg mit dem NABU 
Heidelberg Feuersalamander bei Nacht 20:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

03.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Über den Bärenbach in die Ziegelhäuser Schweiz 11:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

03.10. Geopark vor Ort – Weschnitztal Die Briggehocker am Heiligen Nepomuk – Führung in Reisen 10:00, Birkenau-Reisen, Am Bahnhof,
 Infos: 06201-33017

03./10.10. Verein f. Internationale Waldkunst 
Darmstadt „Versteckte Kinder“ – Interaktive Führung am Waldkunstpfad 15:00, Waldparkplatz Klappacher Str., DA, 

Infos: 06151-7899537

03.10. Natürlich Heidelberg mit dem Obst-
u. Gartenbauverein HD Kartoffelfest 11:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de
03./10./17.
24./31.10. Stadt Erbach Klassische Stadtführung 13:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

03.10. Geo-Naturpark und Gemeinde 
Modautal Einweihung Quellenweg Infos: 06251-7079914

03.10. Stadt Heppenheim Öffentliche Burgführung 14:00, Unterer Burghof, Starkenburg, HP, 
Infos: 06252-131171

03.10. Stadt Weinheim Heilpfl anzengarten im Schlosspark 11:00, Oberste Terrasse Heilpfl anzengarten im 
Schlosspark, Infos: 06201-6903123

06.10. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters, inkl. Essen 19:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

08.10. Stadt Erbach Mit Hellebarde und Horn - Kostümführung 19:00, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

08.10. Geopark vor Ort - Überwald Nachtwächterführung in Hammelbach 19:00 Hammelbach, Infos: 06207-942426

08. – 10.10. Stadt Erbach Odenwälder Bauernmarkt Erbacher Wiesenmarktgelände, Infos: 06061-2321

09.10. Stadt Weinheim Erntedank-Tour 13:00, Straßenbahn-Haltestelle Pilgerhaus Whm, 
Infos: 06201-16766

09.10. Stadt Weinheim Krimiführung – Tod im Gerberbachviertel 16:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

09.10. Stadt Weinheim Erlebnis Mittelalter – Kinderführung 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82334

09.10. Zukunftsoffensive Überwald Themen-Tour „Schlappe & Schlemme“: Herbstwanderung 15:30, Gras-Ellenbach, Infos: 06207-942426 oder 
info@ueberwald.eu

09.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Pilze. Herbstliche Vielfalt 14:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

10.10. Geopark vor Ort – Weschnitztal Erlebnistour auf die Tromm mit dem Mountainbike 10:00, Rimbach, Marktplatzbrunnen, 
Infos: 06253-972589

10.10. Geopark vor Ort – Weschnitztal Erlebnis-Spaziergang in den Albersbacher Streuobstwiesen 14:00, Rimbach, Albergsbach, Parkpl. Kreiswald-
Stausee, Infos: 0160-8036389

10.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Mit der Natur zu Gesundheit und Wohlergehen 15:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

10.10. Stadt Weinheim Rundgang im alten Ortskern Lützelsachsen 15:00, Weinheimer Str./Hammelbächer Str., 
Infos: 06201-82610

10.10. Stadt Weinheim Exotenwald – Wald ferner Länder 15:00, Brunnen im kl. Schlosshof, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

10.10. Stadt Eberbach Bau der Neckartalbahn m. Besichtigung – Geführte Tour 14:00, Bahnhof Eberbach, Infos: 06271-87242

10.10. Stadt Heppenheim Auf den Spuren der Architekten Metzendorf 10:30, Marktplatz Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

10.10. Stadt Heidelberg/ Naturpark 
Neckartal-Odenwald Naturparkmarkt 11:00, Universitätsplatz HD, Infos: 06271-72985

10.10. OJC Reichelsheim Offenes Erfahrungsfeld auf Schloss Reichenberg 14:30, Schloss Reichenberg, Reichelsheim, 
Infos: 06164-9306116

13.10. Stadt Weinheim Das Museum und seine Besonderheiten 18:00, Museum Stadt Weinheim, 
Infos: 06201-82334

15.10. Stadt Erbach Mit der Räuberbraut durch Erbach - Kostümführung 17:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

15.10. Geopark vor Ort – Überwald Unterwegs mit dem Wald-Michelbacher Nachtwächter 19:00, Einhaus, Hofwiese, Wald-Michelbach, 
Infos: 06207-942426

16.10. Geopark vor Ort – Lampertheim Mit Kindern den Herbst entdecken 14:30, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06206-9510473
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16.10. Überwälder Museums- u. 
Kulturverein/Landfrauen Wald-Michelbacher Backtage 10:00, Backhaus Wald-Michelbach, 

Infos: 06207-942426

16.10. Stadt Weinheim Von Mönchen, Knochen und faulen Zähnen 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82334

16.10. Geopark vor Ort – Fischbachtal Abendliche Wanderung mit dem Amtmann um das Schloss 
Lichtenberg

19:00, Altes Stadttor, Lichtenberger Institut, 
Infos: 06166-9336972

16.10. Geopark vor Ort – Weinheim Ein großes Loch im Berg: Hinein in den Wachenberg 10:00, Vorplatz Peterskirche, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

17.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Die Villa Schmeill 11:00, HD-Schlierbach, Schloss-Wolfsbrunnen-

weg, Infos: 06221-5828333

17.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Pilze rund um den Kohlhof 10:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

17.10. Verein f. Internationale Waldkunst 
Darmstadt Öffentliche Führungen über den Waldkunstpfad 15:00, Waldparkplatz Klappacher Str., DA, 

Infos: 06151-7899537

17.10. Geopark vor Ort – Weinheim Kinderführung: Mein Freund der Baum 14:00, Kleiner Schlosshof, Minigolfplatz, Wein-
heim, Infos: 06201-82610

17.10. Stadt Eberbach Eberbacher Apfeltag 12:00, Innenstadt Eberbach, Infos: 06271-87242

17.10. Geopark vor Ort – Großostheim Führung im Bachgaumuseum: Schaffe, schaffe, Häusle… 15:00, Großostheim, Bachgaumuseum, 
Infos: 06026-998499

17.10. Stadt Weinheim Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof 11:00. Hermannshof, Babostr. Weinheim, 
Infos: 06201-13652

17.10. Zukunftsoffensive Überwald Überwälder Wandertag Ab 9:30, Haus der Vereine, Scharbach, 
Infos: 06207-942426

17.10. Stadt Obernburg Herbst-GenussMarkt Ab 12:00, Römerstraße, Obernburg, 
Infos: 06022-619117

17.10. Geopark vor Ort – Fürth Bäume des Jahres – Wanderung 10:00, Forsthaus Almen, Fürth, 
Infos: 0170-4972159

18.10. Geopark vor Ort – Weschnitztal Wildkräuter-Streifzug: Wildfrüchte- und kräuter 10:00, Mörlenbach, Parkpl. Ebersklingen, 
Infos: 06209-7979783

19.10. Stadt Weinheim Wildkräuterspaziergang: Wow, da geht es rund! 17:00, Infos: ARTEMIS Dorisa Winkenbach, 
0174-4163123

19.10. Stadt Heppenheim Öffentlicher Kinder-Altstadtspaziergang 15:00, Marktplatz Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

20.10. Stadt Heppenheim Öffentliche Kinder-Mühlenführung 15:00, Kurfürstenplatz, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

21.10. Stadt Weinheim Weinheims Alter Friedhof und seine Geschichte 17:00, Peterskirche, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

21./22.10. Stadt Heppenheim Öffentliche Kinder-Laternenführung 19:30, Kurfürstenplatz, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171

22.10. Geopark vor Ort – Weinheim Heimat im Fackelschein erleben 19:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

22.10. Stadt Erbach Odenwälder Dabbejagd ® - Erlebnisführung 17:30, Marktplatz 1, Erbach, Infos: 06062-64880

23.10. Geopark vor Ort – Weschnitztal Auf leisen Sohlen unterwegs bei Mondschein - Wanderung 18:30, Bonsweiher, Parkpl. Hofwiese, 
Infos: 06209-7979783

23.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Pilze. Herbstliche Vielfalt 14:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

24.10. Stadt Eberbach Exkursion: Eberbacher Pfad der Flussgeschichte 14:00, Wanderparkpl. Breitenstein, 
Infos: 06271-87242

24.10. Geopark vor Ort – Weinheim Durch die kunterbunte Natur zum Judenbuckel 14:00, Brunnen im kl. Schlosshof, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

24.10. Geopark vor Ort – Weschnitztal Vom Überwald ins herbstliche Weschnitztal 10:40, Wald-Michelbach, Draisinenbahnhof,  
Infos: 06209-3365

24./31.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg „Geo 2go“ – Auf dem Valerieweg zum Schloss 10:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

24.10. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Aussichtsreiche Wanderung um das Mühltal 10:45, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

27.10. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters 20:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

28.10. Geopark vor Ort – Lampertheim Steinzeit-Treffen für Kinder 15:00, Domgasse 2, Lampertheim, 
Infos: steinzeit.lampertheim@web.de

29.10. Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30, Bauwagenwiese, Waldkindergarten HP, 
Infos: 06252-965551

30.10. Geopark vor Ort – Großostheim Schlaraffenland Weinberg – Familienwanderung 13:00, Großostheim, Maßpforte 1, 
Infos: 06026-1226

31.10. Stadt Eberbach Flößerei und Schifffahrtsgeschichte m. Museumsbesuch 14:00, Rathaus Eberbach, Infos: 06271-87242

31.10. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark 
vor Ort – Ried Naturforscherwerkstatt: Der Wolf vor unserer Tür? 14:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rhein, Infos: 06158-8286759

31.10. Geopark vor Ort – Lampertheim Poetischer Streifzug durchs herbstliche Naturschutzgebiet 14:30, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06206-9510473
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01.11. Geopark vor Ort – Weinheim Kinder-Fackelführung: Im Feuerschein zu Weinheims Sagen 18:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

03.11. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters, inkl. Essen 19:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

06.11. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Stille Nacht ade? 18:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

06.11. Geopark vor Ort – Weinheim Wo einst die Hölzerlipsbande hauste: Das 6-Mühlen-Tal 14:00 Vorplatz Peterskirche, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

07.11. Geopark vor Ort – Weschnitztal Streifzug entlang der Hügelgräber auf der Juhöhe 14:00, Mörlenbach-Juhöhe, Parkpl. an der Lee, 
Infos: 06209-7979783

07.11. Geopark vor Ort – Lampertheim Radwanderung: Historischer Ausfl ug Uhrzeit und Ort wird bei Anmeldung bekanntge-
geben, Infos: 0179-6921397

07.11. Stadt Heppenheim Öffentliche Burgführung 14:00, Unterer Burghof, Starkenburg, HP, 
Infos: 06252-131171

07.11. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark 
vor Ort – Ried Die Knoblochsaue: Geschichte und Geschichten 13:00, Parkpl. Waldeingang Knoblochsaue, 

Stockstadt/Rhein, Infos: 06158-8286759

07.11. Geopark vor Ort – Weschnitztal Klopfgeister und rote Teufel – Ortsrundgang Zotzenbach 10:00, Zotzenbach, Parkpl. Trommhalle, 
Infos: 06201-33017

13.11. Natürlich Heidelberg mit dem BUND 
Wieblingen Der Altneckar Heidelberg-Wieblingen 15:00, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

13./20.11. Geopark vor Ort im Rahmen von 
Natürlich Heidelberg Pilze. Spätherbstliche Vielfalt 10:30, Infos: 06221-5828333, 

www. natuerlich.heidelberg.de

13.11. Stadt Eberbach Die Nachtwächterführung – eine erlebnisreiche Zeitreise 19:00, Pulverturm, Innenhof, Eberbach, 
Infos: 06271-87242

14.11. Geopark vor Ort – Weinheim Kostümführung: … unterwegs mit der Katze im Sack 14:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 
Infos: 06201-82610

14.11. Geopark vor Ort – Großostheim Führung Bachgaumuseum in deutsch-französicher Sprache 14:30, Großostheim, Bachgaumuseum, 
Infos: 06026-3834

19.11. Geopark vor Ort – Weinheim Historische Altstadt im Fackelschein erleben 18:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

20.11. Geopark vor Ort – Lampertheim Mit Kindern den Herbst entdecken 14:30, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06206-9510473

21.11. Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf Naturfi lmbühne Hofgut Guntershausen 15:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rhein, Infos: 06158-8286759

21.11. Geopark vor Ort – Fürth Waldbau – alles wiederholt sich: Kreisläufe der Natur 10:00, Forsthaus Almen, Fürth, 
Infos: 0170-4972159

24.11. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters 20:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

25.11. Geopark vor Ort – Lampertheim Steinzeit-Treffen für Kinder 15:00, Domgasse 2, Lampertheim, 
Infos: steinzeit.lampertheim@web.de

26.11. Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30, Bauwagenwiese, Waldkindergarten HP, 
Infos: 06252-965551

27.11. Stadt Bensheim Weihnachtliche Stadtführung 17:00, Hauptstr. 53, Infos: 06251-8696101

27.11. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark 
vor Ort – Ried Geo-Tour: Ein Streifzug durch das Auenland 13:00, Hofgut Guntershausen, Außerhalb 27, 

64589 Stockstadt/Rhein, Infos: 0173-3264801

27.11. Geopark vor Ort – Großostheim Weihnachtsgeschichten-Nachtwanderung mit Kindern 17:00, Wenigumstadt, Schützenhaus, 
Infos: 06026-2757

27.11 Geopark-Streuobstwerkstatt Baumpfl anzung u. naturnahe Winterpfl ege 
v. Streuobstwiesen 14:00, Infos: sindy.grambow@web.de

28.11. Geopark vor Ort – Großostheim Das Gotische Haus – wechselhafte Geschichte 14:00, Nöthigsgut, Großostheim, 
Infos: 06026-3834

28.11. Geopark vor Ort – Lampertheim Poetischer Streifzug durchs herbstliche Naturschutzgebiet 14:30, Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben, 
Infos: 06206-9510473
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Dezember 2021
Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info

03./04.12. Stadt Obernburg Obernburg im Lichterglanz 17:00/16:00, Rund um das Rathaus, Altstadt, 
Infos: 06022-619120

04.12. Geopark vor Ort – Lampertheim Wanderung über die Rheininsel Biedensand Uhrzeit und Ort wird bei Anmeldung 
bekanntgegeben, Infos: 0179-6921397

04.12. Stadt Bensheim Weihnachtliche Stadtführung 17:00, Hauptstr. 53, Bensheim, 
Infos: 06251-8696101

05.12. Geopark vor Ort – Weschnitztal Winterwanderung mit Sagen und Geschichten 15:00, Zotzenbach, Parkpl. Trommhalle, 
Infos: 0163-8036389

05.12. UNESCO-Welterbe Grube Messel/
Geopark-Ranger

Geowerkstatt mit dem Geopark-Ranger: 
Steine – Fossilien - Böden

14:00, Besucherzentrum Grube Messel, 
Infos: 06159-717590

05./12./19.
26.12. Geopark vor Ort – Weinheim Im Zauber der Altstadt – Brauchtum und Geschichte 15:00, Marktplatzbrunnen, Weinheim, 

Infos: 06201-82610

05.12. Stadt Heppenheim Öffentliche Burgführung 14:00, Unterer Burghof, Starkenburg, HP, 
Infos: 06252-131171

05.12. UBZ Schatzinsel Kühkopf/Geopark 
vor Ort – Ried Die Knoblochsaue: Geschichte und Geschichten 13:00, Parkpl. Waldeingang Knoblochsaue, 

Stockstadt/Rhein, Infos: 06158-8286759

09.12. Geopark vor Ort – Fürth Vortrag: Woher wir alle kommen – Die Besiedelung Europas 19:00, Ort wird noch bekanntgegeben, 
Infos: 0163-6131801

10.12. Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30, Bauwagenwiese, Waldkindergarten HP, 
Infos: 06252-965551

10.12. Geopark vor Ort – Weinheim Im Fackelschein durch die weihnachtliche Altstadt 18:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

11./18.12. Geopark vor Ort – Weinheim Kinderführung: Weihnachten früher und heute 14:00, Marktplatzbrunnen Weinheim, 
Infos: 06201-82610

19.12. Verein für Internationale Waldkunst 
Darmstadt Jahresabschlussführung über den Waldkunstpfad 14:00, Infotafel, Ende Waldkunstdorf, 

Infos: 06151-7899537

26.-31.12. Stadt Heppenheim Öffentliche Laternenführung Jeweils 16:00, Marktplatz, Heppenheim, 
Infos: 06252-131171
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Seit drei Jahren setzt der Geo-
Naturpark nun zusammen 
mit 38 Partner*innen aus 14 
Ländern das EU- fi nanzierte 
Projekt „RURITAGE“ um. Dabei 
stellten die letzten eineinhalb 
Jahre aufgrund von COVID-
19-Beschränkungen eine gro-
ße Herausforderung dar: Viele 
Aktionen mussten ausgesetzt 
oder verschoben werden.  

Frei nach dem Motto von 
W. Churchill „Lass niemals 
eine Krise ungenutzt verstrei-
chen“ ergriff der Geo-Natur-
park jedoch die Möglichkeit, 
möglichst viele Aktivitäten zu 
digitalisieren bzw. gestaltete 
diese so um, dass eine Pan-
demie-unabhängige Durch-
führung möglich war. So wur-
de bereits im Jahr 2020 eine 
Reihe an Kurzfi lmen gestartet 
(zu fi nden auf unserem You-
Tube Channel).  Weitere Filme 
zu den Themen „Einführung 
ins Mountain Biking“, „Wald, 

Wasser, Wiese“ und „Was uns 
die Steine erzählen“ sind bis 
2022 geplant. 

Gemeinsam mit dem UNESCO 
Welterbe Grube Messel arbei-
ten wir derzeit an einer mehr-
sprachigen 3D-Tour durch das 
Besucherzentrum direkt an 
der Grube Messel. In einem 
Pilotprojekt „Klimahelden 
– Citizens Science für Klima-
schutz“ erfahren interessierte 
Bürger:innen mehr über den 
Klimawandel und können 
selbst mittels einer Smart-
phone-App Daten rund um 
diese Thema sammeln und, 
wenn sie entsprechend aktiv 
sind, Klimaheld*in werden. 

Wir unterstützen weiterhin 
den Verein für Internationa-
le Waldkunst in Darmstadt 
bei der Umsetzung des dies-
jährigen Kinderbauwagens 
und des Global Nomadic Art 
Projekts. Zudem veranstalten 

wir vom 10. Juli - 31. Oktober 
2021 gemeinsam mit der Gru-
be Messel und dem UNESCO 
Global Geopark Lesbos eine 
internationale Ausstellung 
„Klimawandel verstehen: Die 
Bedrohung heutiger Öko-
systeme im Spiegel der Erd-
geschichte“. Das  RURITAGE-
Veranstaltungsprogramm 
richtet sich an Menschen aus 
aller Welt, die bei uns eine 
neue Heimat gefunden haben 
und so Land und Leute, Natur, 
Brauchtum und Kultur der Re-
gion kennen lernen können.  
Zudem soll es Begegnungen 
von Menschen jeden Alters, 
Herkunft und Hintergrund er-
möglichen und fördern. Mehr 
Infos zum Veranstaltungs-
Programm sowie zu den Zie-
len des RURITAGE-Projekts auf  
https://www.geo-naturpark.
net/deutsch/willkommen/
netzwerke/Ruritage/unser-
angebot-fuer-2021.php 

Was macht nun ein EU-Pro-
jekt erfolgreich? Neben der 
Erreichung der Projektziele 
ist der Nutzen des RURITAGE-
Projektes sowie seine Nach-
haltigkeit zu bewerten: In her-
ausfordernden Corona-Zeiten 
durften wir aufgrund der Um-
planung neue, digitale Kom-
petenzen und Ausrüstung zur 
Umsetzung digitaler Formate 
erwerben. Unsere Mitarbei-

tenden Partner*innen und 
Ranger*innen wurden bzw. 
werden bis 2022 zu komple-
xen Projektthemen fortgebil-
det. Pilotprojek-
te werden zum 
Standardange-
bot. Die Sichtbar-
keit der Region 
wächst regional 
und internatio-
nal. Mit seinem 
Fokus auf inter-
nationalen Wis-
sens- und Erfah-
rungsaustausch 
fördert RURITAGE außerdem 
die Völkerverständigung auf 
ganz konkreter Ebene und in 
pragmatischer Weise. Aus-
stellungen und Workshops 
stehen der gesamten Region 
offen und erschließen so neue 
Dimensionen der Kooperation. 
Ein Gewinn für das Team, die 
Partner*innen und die Region.

Weitere internationale Projekte und Kooperationen 
• Internationale Fotoausstellung West-Östliche Impressionen – noch bis zum 31. Juli 2021 (Kooperation mit dem UNESCO 

Global Geopark Mt. Lushan, China, dem UNESCO-Welterbe Kloster Lorsch und der Stadt Lorsch) 

• Internationale Klima-Ausstellung „Klimawandel im Spiegel der Erdgeschichte – noch bis zum 31. Oktober 2021 
 (Kooperation mit dem UNESCO Global Geopark Lesbos, Griechenland und dem UNESCO-Welterbe Grube  Messel)

• Newsletter des Europäischen Geopark-Netzwerks: Ausgabe Nr. 19 (Februar bis Juni 2021) 

• Internationales UNESCO-Seminar für Geopark-Management  
 (Vortrag zur Globalen Agenda 2030 in UNESCO Global Geoparks weltweit) 

• Internationaler Tag der Erde 
 (Zusammenstellung der Aktivitäten in Europa, Vortrag zur Globalen Agenda 2030 im Geo-Naturpark)

• Welt-Bodentag am 5. Dezember (Geowerkstatt am Welterbe Grube Messel „Steine, Fossilien, Böden“) 

Das RURITAGE-Projekt im dritten Jahr: eine Erfolgs-
geschichte mit Innovationspotenzial

det. Pilotprojek-
te werden zum 


